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Reichshaupk- und Reeſidruſtadt lien. 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 27. Dienstag, den 4. April 1893. Jahrgang II. 


I. — —— — — — — 


1 ads 24. Für Wien: ohne Zuftellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. N ai Be 
Prännmerationspreift „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


Ile St.⸗R. v. Götz beantragt die Ablehnung und das Stadtbauamt 
Stadtrath. 


zu beauftragen, ſofort wegen Verwendung der überſchüſſigen Waſſer— 
menge aus der Albertiniſchen Waſſerleitung zu berichten. 

Referent ſtellt ſodann den Eventual-Zuſatzantrag, es ſei für 
den Fall der Unmöglichkeit der Durchführung letzteren Antrages die 
Erbauung eines neuen Häuschens und die Anſchaffung eines neuen 
Motors zu bewilligen. 

Vorſitzende: 1. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. Antrag v. Götz und Zuſatz-Antrag des Referenten an— 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. genommen. 

Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 5 „ . e e 10 N TED 

v. Götz Noske, keit eines Marktgefällenrükſtandes nach dem ehemaligen Pächter der 

v. Goldſchmidt, Rückauf, Marktgefälle im VI. und VII. Bezirke Ant. Schran! pro 1877 per 

Dr. Hackenberg, Sch lechter, 976 fl. 82 kr. und beantragt, die Abſchreibung dieſes Betrages zu 

genehmigen. ( Angenommen.) 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 24. März 1893. 


5 u 5 8 1 1 . (1422.) Derſelbe referiert über den Recurs des Tiſchlers Joſef 
Dr. Lederer, Vaugoin, Pohl, V. Bezirk, Bachergaſſe Nr. 30, gegen den feuerpolizeilichen Auftrag 
Matthies, Dr. Vogler, des magiſtratiſchen Bezirksamtes vom 20. Februar 1892, Z. 626, 
Matzenauer, Witzelsberger und beantragt die Abweiſung. Angenommen) 
Meißt, Wurm. 4421. Derſelbe referiert über den Recurs der Ruldolſine 
Müller, Neumann, Brantweinſchenkerin, IV. Bezirk, Kettenbrückengaſſe 22, 


gegen den feuerpolizeilichen Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
vom 20. Februar 1892, Z. 451, und beantragt die Abweiſung. 
(Angenommen.) 
(1570.) Derſelbe referirt über den Recurs des Moriz Krze witz, 
Dürrkräutler, IX. Bezirk, Liechtenſteinſtraße 78, gegen den feuerpolizei— 
lichen. Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes vom 9. Jänner 1893, 
5 „ — Z. 30998, und beantragt, den Recurs, ſoweit ſich derſelbe auf die dem 
Bice-̃ürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung. Necurrenten gar nicht aufgetragene Dachdeckung mit Ziegeln bezieht, 
(1697.) St.-N. Schneiderhan referiert über den Ankauf eines als gegenſtandslos zu erklären und bezüglich der Aufbewahrung von 
Gasmotors für Straßenbeſpritzungszwecke und beantragt, den im Schöpf- Kräutern auf dem Dachboden dem Recurrenten ein beſtimmtes Quantum 
werke bei der Kaiſer Franz Joſefs⸗Brücke in Penzing befindlichen Gas⸗ vorzuſchreiben. Angenommen.) 
motor und das dazu gehörige Maſchinenhäuschen ſammt allem daſelbſt (1375.) St.- N. Schlechter referiert über die Erbauung eines 
befindlichen Zubehör von Karl Aſt um 825 fl. anzukaufen und zur [Preſshauſes in Gainfahrn Nr. 227 und beantragt, die nachträgliche 
Ausgabs⸗Rubrik XXII. 6 f einen Zuſchuſscredit in dieſer Höhe zu be— | Zuſtimmung zu ertheilen, den Magiſtrat jedoch anzuweiſen, in allen 
willigen. Fällen, wo es ſich um Bauten an oder auf der Hochquellenleitung 


Bürgermeiſter Dr. Prix. 


Beurlaubt: St.⸗R. Boſchan. 
Experte: Magiſtratsrath Linsbauer. Ä 
Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Appel. 
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handelt, vor Abgabe einer Außerung die Zuſtimmung des Stadtrathes 
einzuholen. 

Es wird beſchloſſen, das Bauamt zu beauftragen, zu be⸗ 
richten, wieſo es möglich war, dafs der Bau aufgeführt wurde, ohne 
daſs die Aufſichtsorgane rechtzeitige Meldung erſtatteten. 

(1360.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Gaſtwirtes 
Frz. Maurer, Fächters des ehemaligen Linienamtsgebäudes VI., 
Gumpendorferſtraße 144, um Bewilligung zur Überlaſſung der auf 
dieſer Realität befindlichen Doppelkegelbahn und beantragt die Ab- 
lehnung. (Angenommen.) 


(1557.) Derſelbe referiert über den Vergleichs-Antrag des Eduard 
Fiſcher, III., Reisnerſtraße 31, auf Zahlung eines Betrages von 
215 fl. auf den aushaftenden Waſſermehrverbrauchs-Gebürenrückſtand 
per 341 fl. 46 kr. und beantragt die Annahme desſelben. 

Angenommen.) 

(1491.) Derſelbe referiert über zwei Geſuche aus dem VI. Bezirke 
um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
und beantragt, an: 

Zigmund Johann, Schuhmacher, und 

Müllerſchön Johanna, Dienſtmagd, 
die erbetene Zuſicherung zu ertheilen. (Angenommen.) 

(1536.) Derſelbe referiert über 14 Geſuche aus dem IX. Bezirke 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, die 
Zuſtän digkeit zu verleihen an: 

Steininger Johann, Bierabtrager; 

Wald Kaspar, Gaſtwirt; 

Fiſcher Wenzel, Zuckerbäcker; 

Lehenſteiner Joſef, Geſchäftsdiener; 

Kotik Maria, Taglöhnerin; 

Male Charlotte, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißerin; 

Ferſchitz Matthias, Hausbeſorger; 

Hackl Franz, Magazinsdiener; 

Kolar Franz, Schneider; 

Roſenſtingl Burkhard, Bankdiener; 

Pracharz Alois, Schloſſergehilfe; 

Sparholz Leopold, Hausbeſitzer; 

Kohler Wenzel, Hausdiener; 

Adler Eleonora, Wäſcherin. (Angenommen.) 

(1660.) Derſelbe referiert über die reſtliche Forderung des Hof— 
ärars für die von der Gemeinde Ottakring ſeinerzeit angekaufte 
Waſſerleitung aus dem Liebhartsthale und beantragt, es ſei vorerſt 
der Vertrag in Abſchrift vorzulegen. (Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl hat während 
dieſes Referates den Vorſitz übernommen.) 

(1404.) Derſelbe referiert über einen Waſſermehrverbrauchs— 
Gebürenrückſtand per III. Quartal 1892 per 134 fl. 72 kr. für das 
Haus Nr. 68 III., Hauptſtraße, und beantragt, die Abſchreibung zu 
bewilligen. (Au genommen.) 

(1752.) St.-R. Vaugoin referiert über das Anſuchen des 
Joſef Haberl noe. der Familie Tobias Ratz um Überlaffung eines 
Grundes am Wiener Central⸗Friedhofe, Gruppe 31 4, Reihe 1, Nr. 2, 


zur Herſtellung eines Gruftmonumentes und beantragt, dem Anſuchen 


unter den vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Bedingungen Folge zu geben. 
(Angenommen.) 

(1736.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Be⸗ 
erdigungskoſten nach 29 Parteien aus dem V. Bezirke und beantragt, 
die Abſchreibung zu bewilligen. ( Angenommen.) 
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(1324.) §t.-R. Nitt. v. Neumann referiert über das neuer⸗ 
liche Anſuchen des Peregrin Zimmermann um Parcellierungs— 
bewilligung für Einl.⸗Z. 159, VI. Bezirk, Ufer⸗, Spörlin⸗ und 
Eßterhazygaſſe, auf Grund der richtiggeſtellten Pläne und beantragt, 
die Genehmigung zu ertheilen. (Angenommen.) 

(1323.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Anna Böſel 
um Bewilligung zur Parcellierung der Realität, Einl.⸗Z. 2038, Erd— 
bergerlände, III. Bezirk, und beantragt, die Genehmigung zu ertheilen. 

(Angenommen.) 

(1295.) Derſelbe referiert über das Anerbieten der Joſefine Grüll 
auf Ankauf eines Theiles der Area des aufgelaſſenen Neulerchenfelder 
Beerdigungsplatzes im Ausmaße von 45°53 m? zur Arrondierung der 
Einl.⸗Z. 796 (Fünfhaus) zum Preiſe von 20 fl. per Quadratmeter 
und beantragt die Ablehnung des Offertes mit dem Bemerken, dass 
als Preis für die Grunderwerbung der Betrag von 55 fl. per Quadrat— 
meter beſtimmt wird. (Angenommen.) 

(1356.) Derſelbe referiert über die Herſtellung von Vorgärten 
am Arbesbache im XIX. Bezirke und Baulinienrectification am Sonn⸗ 
bergplatz und beantragt: 

a) Die Genehmigung der Baulinienänderung am Sonnbergplage 
nach i k; und 

b) die Anordnung von je 5° = 948 m breiten Vorgärten auch 
beim unteren Theile der projectierten Arbesbachſtraße nach den Linien 
a bed und e fg h, jedoch Zulaſſung von geſchloſſenen Fronten mit 
nur zwei Stock hohen Häuſern. 

(Angenommen; Punkt 2 an den Gemeinderath.) 

(1442.) Derſelbe referiert bezüglich der Baulinienbeſtimmung für 
Conſer.⸗Nr. 850, Einl.⸗Z. 287, Grundbuch Ottakring, XVI. Bezirk, 
und beantragt, es ſei Roſalia Steindl zur Einlöſung des theilweiſe 
vor ihrem Grunde liegenden Theiles der Cat.⸗Parc. 311/2 de b, welcher 
infolge der beſtimmten Baulinie nach eventueller Erwerbung wieder 
unentgeltlich als Straßengrund abgetreten werden müſste, nicht zu 
verhalten. 

Das Bezirksamt ſei zu beauftragen, hinſichtlich der Eintragung 
der Parcelle 311/2 als Straßengrund in das öffentliche Gut das 
Geeignete zu verfügen. (Angenommen.) 

(1554.) Derſelbe referiert über die Benützung von Localitäten 
der aufgelaſſenen Schule im Gemeindehauſe des VIII. Bezirkes für 
Zwecke des letzteren und beantragt, die Verwendung der verfügbaren 
Localitäten nach dem Magiſtrats⸗Antrage zu genehmigen, die aus top. 
Nr. 50, 54, 56 und 57 beſtehende Gaſſenwohnung ſowie die aus 
top. Nr. 51 bis 53 beſtehende Hofwohnung im 2. Stocke vom Mai— 
termin laufenden Jahres um den jährlichen Mietzins von 320 fl., bes 
ziehungsweiſe 160 fl. incluſive Nebengebüren zu vermieten, die Aus- 
führung der nothwendigen Adaptierungen in den zu Amtszwecken be⸗ 
ſtimmten Localitäten des 2. Stockes mit dem auf dem Reſervefonde zu 
verweiſenden Koſtenbetrage von 3905 fl. 99 kr. im currenten Wege zu 
bewilligen. Angenommen.) 

(1775.) Bice-Bürgermeifter Dr. Richter referiert über das 
Ergebnis der Offertverhandlung wegen Vergebung der Straßen— 
beſpritzung im XIII. Bezirke, I. Section, und im XIV. Bezirke und 
beantragt: 

a) Die Straßenbeſpritzung in der I. Section des XIII. Bezirkes 
dem Julius Fiſcher und Johann Wawroſch gegen das Pauſchale 
von 10.000 fl. und zum Preiſe von 8 fl. 50 kr. für eine Tagfuhr 
unter der Bedingung zu übertragen, dass dieſelben nachträglich die der 
Ausschreibung zugrunde liegenden Bedingniſſe mit Ausnahme des 8 5, 
welcher von der Beſchaffenheit der Wägen handelt, als Grundlage 
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ihrer Verbindlichkeit annehmen und ſich verpflichten, in dem Falle, 
als in einzelnen Straßen die Patentwägen ſich als unzuläſſig erweiſen 
ſollten, über Aufforderung der Gemeinde in dieſen Gaſſen die im § 5 
der Bedingniſſe normierten Wägen mit Schleuderſchläuchen zu ver— 
wenden; 

b) die Straßenbeſpritzung im XIV. Bezirke dem Franz Fuſchik 
gegen das Pauſchale von 11.200 fl. und eine Entlohnung von 7 fl. 
per Tagfuhr zu übertragen. Angenommen.) 

(1658.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift des n.⸗ö. Landes⸗ 
aus ſchuſſes wegen Beitragsleiſtung zum Ausbaue der Straßenſtrecke 
Preinthal⸗Naſswald und beantragt, die Bewilligung eines Betrages 
von 1000 fl. aus ſtädtiſchen Mitteln zur Umgeſtaltung des vom Naſs— 
wald in das Preinthal führenden Weges in eine Fahrſtraße nach den 
Normalien für Bezirksvorſteher zweiter Ordnung und zur Übernahme 
als ſolchen. ’ Angenommen.) 

(1683.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Bauamts— 
praktikanten Hermann Stolfa und Hans Baumeiſter um Zulaſſung 
zur Ablegung der praktiſchen Prüfung vor Ablauf des Probejahres 
und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(1751.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Hart— 
mann, Leop. Jaumann, Egon Graf Bubna, Rudolf Kiſch 
und Max Klieber um Studiennachſicht behufs Erlangung von 
Kauzleipraktikanten⸗Stellen und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt wieder 
den Vorſitz.) 

(1555.) St.-N. Nitt. v. Goldſchmidt referiert über das Anz 
ſuchen des Dr. Heinrich Freih. v. Haerdtl noe. der Louis Freih. 
v. Haber-Linsberg'ſchen Erben einverſtändlich mit Karl 


Hörandner um Parcellierungsbewilligung bezüglich der Realität 


Einl.⸗Z. 795 Leopoldſtadt, Kaiſer Joſefsſtraße, und beantragt, die 
projectierte Unterabtheilung zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1558.) Derſelbe referiert über die Niveaubeſtimmung für die 
Hernalſer Hauptſtraße und beantragt, das Niveau in der Strecke vom 
Elterleinplatze bis zur Dorotheergaſſe entſprechend dem beſtehenden 
Fahrbahn⸗Niveau und von der Dorotheergaffe bis zum Punkte A bei 
der Roſenſteingaſſe den Anſchluſs an das dort bereits miniſteriell 
genehmigte Niveau zu beſtimmen. (An genommen.) 

(1698.) St.-R. Müller referiert über das Ergebnis der Offert— 
verhandlung wegen Herſtellung der Zufahrtsrampe zur Nothbrücke 
über den Donaucanal und beantragt, dieſe Arbeit dem Beſtbieter, 
Pflaſterermeiſter Laurenz Dietz, mit dem angebotenen 13'5percentigen 
Nachlaſſe von dem mit 5499 fl. 12 kr. und 400 fl. Pauſchale ver- 
anſchlagten Koſtenbetrage zu übertragen. (Angenommen.) 

(Ad 1256.) St.-R. Mitt. v. Neumann referiert neuerlich 
über die Preisausſchreibung für die Erlangung von Verbauungs- und 
Regulierungsplänen, betreffend das Stubenviertel, und beantragt 
neuerlich, auch das Project Nr. 21 um den Betrag von 500 fl. an— 
zukaufen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath in Abänderung 
des Stadtraths-Beſchluſſes vom 17. März 1893.) 

(1725.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich 
Lichtenſtern um Abänderung der Baulinie für die Realität Or.-Nr. 97 
Gumpendorferſtraße, VI. Bezirk, nud beantragt, die Baulinie für die 
über dieſe Realität projectierte Verlängerung der Webgaſſe nach den 
im Plane A roth gezogenen Linien B (ſchwarz) A (roth) und C (ſchwarz) 
und D (roth) abzuändern. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(1513.) St.-N. Matthies referiert über eine Grundentſchädigung 
und beantragt, die Erhebung und Verhandlung über die Schadlos— 
haltung vor erfolgtem Umbaue des Hauſes Grund.⸗Einl. Nr. 501 
des VII. Bezirkes, Or.⸗Nr. 33 Kirchengaſſe, zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(1550.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Laurenz Radl 
um Bewilligung zum Baue eines Kanzlei⸗ und Wächtergebäudes 
ſowie eines Schupfens auf der der Südbahn-Geſellſchaft gehörigen, 
von dem Geſuchſteller gemieteten Cat.-Pare. 1897/1 Einl.-Z. 2036 
des X. Bezirkes, Simmeringerſtraße, gegenüber dem Evangeliſchen 
Friedhofe, und beantragt die Beſtätigung des Antrages des magiſtra⸗ 
tiſchen Bezirksamtes auf Ertheilung der Baubewilligung. 

(Angenommen.) 

(1748.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wilhelm 
Frey um Bewilligung zur Vergrößerung des Gipsmagazins auf dem 
an den Genannten von der k. k. priv. Südbahn-Geſellſchaft ver- 
mieteten Lagerplatze Nr. 12 Vordere Südbahnſtraße Cat.⸗Parc. 2050/1 
im X. Bezirke und beantragt die Beſtätigung des Antrages des ma— 
giſtratiſchen Bezirksamtes. (Angenommen.) 

(1646.) Bürgermeiſter Dr. Prix referiert bei Anweſenheit 
von 20 Stadträthen über die Beſetzung von drei Acceſſiſtenſtellen im 
Stande der ſtädtiſchen Buchhaltung und beantragt, zu Aeeeſſiſten 
(XI. Rangclaſſe) zu ernennen: 

die Praktikanten: Samhaber Ernſt, Kruſié Vincenz, 
Solar Joſef. Angenommen.) 

(1699.) St.-R. Dr. v. Willing referiert bei Anweſenheit von 
20 Stadträthen über die Penſionierung des Titular-Magiſtrats— 
Secretärs Valerian Baroncze und beantragt, den Genannten in 
den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und demſelben den zuletzt be— 
zogenen Activitätsgehalt von 1500 fl. ſowie die Hälfte des zuletzt 
bezogenen Quartiergeldes per 200 fl., alſo zuſammen 1700 fl. als 
Jahrespenſion anzuweiſen. Angenommen.) 

StR. Dr. Lederer beantragt, die Ergänzungszulage von 
130 fl. dem Bittſteller zu belaſſen. (Abgelehnt.) 

(1747.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef E m, 
Aufſehers am ſtädtiſchen Holzplatze, um Altersnachſicht behufs Erlangung 
einer Schuldienerſtelle und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(1631.) St.-R. Ritt. v. Goldſchmidt referiert über das 
Anſuchen des Julius Frankfurther um Bewilligung zur Par— 
cellierung der Realität Einl.⸗Z. 1400 des XI. Bezirkes und beantragt, 
die Bewilligung unter den vom Magiſtrate geſtellten Bedingungen zu 
ertheilen. ( Angenommen.) 

(1701.) Derſelbe referiert über das Project für den Neubau 
eines Haupt⸗Unrathscanales in der Jahn- und Kompertgaſſe zwiſchen 
Reinprechtsdorfer- und Matzleinsdorferſtraße im V. Bezirke mit dem 
budgetmäßig bedeckten Koſtenerforderniſſe von 6378 fl. 41 kr. und 
beantragt die Genehmigung. (Angenommen.) 

(1695.) Derſelbe referiert über das Ergebnis der Offertver⸗ 
handlung für den Bau des Haupt⸗Unrathscanales in der unteren 
Gaſſe zwiſchen Baugruppe C und D, Reihe X, Donauregulierungs— 
gründe und in der Paſettigaſſe im II. Bezirke und beantragt, die 
Erd⸗ und Baumeiſterarbeiten im Koſtenbetrage von 3736 fl. 55 kr. 
und 300 fl. Pauſchale dem Eduard Rzehaczek gegen den ange 
botenen 16·5percentigen Nachlaſs und Ergänzung der Offertbedingungen 
durch eigene Handſchrift zu übertragen. und die Lieferung der hydrau— 
liſchen Bindemittel im veranſchlagten Koſtenbetrage von 695 fl. 80 kr. 
dem Michael Egger in Kufſtein zu den angebotenen Preiſen zu 
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übertragen, endlich den Magiſtrat zu beauftragen, bei Hinausgabe der 
gedruckten Bedingniſſe am Kopfe des Druckexemplares eine Notiz an 
zubringen, welche alle abgeänderten Paragraphe bezeichnet. 
(Angenommen.) 
(1714.) St.-R. Dr. Vogler referiert über das Anſuchen der 
Lehrerswitwe Eliſe 9 wegen neuerlicher Bemeſſung, be 
ziehungsweiſe Belaſſung der Erziehungsbeiträge und beantragt, der 
Genannten vom 29. Jänner 1893 an nach Einſtellung der bisherigen 
Bezüge von je 25 fl. für jedes der ſechs Kinder, nunmehr für jedes 
der fünf Kinder einen jährlichen Erziehungsbeitrag von je 30 fl. aus der 
Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung 
bis zur Erreichung des Normalalters anzuweiſen. Angenommen.) 
(1692.) St.-N. Nückauf referiert über die Feſtſtellung des 
Futterverkaufstarifes für den Central-Viehmarkt und beantragt, den vom 
Magiſtrate in Vorſchlag gebrachten Tarif, welcher ab 1. Mai 1893 bis 
auf weiteres in Kraft zu treten hat, zu genehmigen. Angenommen.) 
(1551.) Derſelbe referiert über 32 Geſuche aus dem II. Bezirke 
um Aufnahme, beziehungsweiſe Zuſicherung der Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband und beantragt: 
a) die Zuſicherung der Aufnahme zu ertheilen: 
Rottenſtein Joſef, Hauſierer; 
Eisner Adolf, Buchhalter; 
Baumgarten Hermann, Privat; 
Grünwald Max, Bank- und Commiſſionsgeſchäfts-Inhaber; 
Faſolt Johann N., k. k. Polizeiagent; 
p) die Zuſtändigkeit zu verleihen: 
Roubicek Johann, Schuhmacher; 
Chwatig Wladimir, Hausknecht; 
Güntner Joſef, Dienſtmann; 
Kroman Johann, Schneidergehilfe; 
Pelz Franz, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 
Huemer Anna, Hausbeſorgerin; 
Mlceoch Eugen, Tiſchlergehilfe; 
Rauch Johann, Kutſcher; 
Herandek Marie, Näherin; 
Lomparter Matthias, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Samuel Joſef Alois, Fiſchverſchleißer; 
Suſchitzki Emanuel, Schloſſergehilfe; 
Reiß ner Franz, Kaffeebrenner; 
Mikolaſek Joſef, Schloſſergehilfe; 
Chlupacek Franz, Bahnarbeiter; 
Turman Suſche Leib, Magazineur; 
Sedlaczek Andreas, Kutſcher; 
Berdau Franz, Sicherheitswachmann; 
Preelik Joſef, Schloſſergehilfe; 
Rochmes Abraham Iſaak, Artiſt; 
Pacl Wenzel, Schneider; 
Kolbe Edmund Karl Adolf, 
Rolar Francisca, Hebamme; 
Robitſchek Adolf Rainer, Muſikalienhändler; 
Wr zal Cyrill, Schuhmacher; 
Mundsperger Johann, Sicherheitswachmann. 
(Angenommen.) 
(1756.) St. -R. Wurm referiert über das neuerliche Anſuchen 
der Emilie Zweig um Baubewilligung für Or.⸗Nr. 1 Lindengaſſe, 
11 Stiftgaſſe, im VII. Bezirke und beantragt, den Antrag des Ma⸗ 
giſtrates auf Ertheilung der Baubewilligung unter Genehmigung der 


f, Buchhalter; 
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(vide Stadtraths-Beſchlufs vom 17. März 1893, Z. 1515) gegen 
Compenſation des zur Straßenverbreiterung in der Lindengaſſe abzu— 
tretenden Grundes per 2:04 m? mit einer gleichgroßen Fläche des in 
die Bauarea einzubeziehenden Grundes in der Stiftgaſſe (6˙05 m?) 
und Einlöſung des veftlihen Grundes per 401 m? in der Stiftgaſſe 
und des zur Thorportalanlage erforderlichen Grundes per 0˙96 ma, 
zuſammen 4°97 me, um den Einheitspreis von 80 fl. per Quadratmeter 
zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1559.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl und der 
Eliſabeth Anderl um Bewilligung zur Parcellierung der Realitäten 
Grundb.⸗Einl. Nr. 833, 2022 und 1862, V. Bezirk, Stolberg und 
Heinegaſſe und beantragt, unter den vom Magiſtrate vorgeſchlagenen 
Bedingungen die Genehmigung zu ertheilen. (Angenommen.) 

(1719.) Derſelbe referiert über das Anfuchen des fürſtl. Su l⸗ 
kowsky'ſchen Hausadminiſtrators um Genehmigung zur Vornahme 
von Adaptierungen im Haufe Or.-Nr. 47 Matzleinsdorferſtraße im 
V. Bezirke, und beantragt die Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages 
auf Ertheilung der Bewilligung. (Angenommen.) 

(1716.) Derſelbe referiert über den Erlaſs der k. k. n. ö. Statt⸗ 
halterei vom 11. März 1893, Z. 9012, betreffend die 18jährige 
Steuerfreiheit für das Haus Or.-Nr. 15 Bürgerplatz im X. Bezirke 
und beantragt, im Sinne dieſes Erlaſſes bei einer ſeinerzeitigen Er⸗ 
gänzung des Verzeichniſſes der für die 18jährige Steuerbefreiung be— 
ſtimmten Gebäude eventuell zu berückſichtigen. (Angenommen.) 

(1717.) St.-N. Müller referiert über eine Grundentſchädigung 


und beantragt, die Schadloshaltung für den beim Hauſe Grundb.⸗ 
Einl. 709 IV., Schaumburgergaſſe Nr. 18, abgetretenen Grund per 


22-32 m? conform dem Schätzungsergebniſſe mit 22 fl. per Quadrat⸗ 
meter zu beſtimmen. ( Angenommen.) 
(1740.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 


Kozel, Schloſſergehilfen, VII. Bezirk, um Aufnahme in den Wiener 


Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 
Angenommen.) 


(1477.) Ht.-R. Matthies referiert über das Anerbieten der 
Eigenthümer des Hauſes Or.-Nr. 100 Erdbergſtraße im III. Bezirke 
auf Ankauf des Hauſes durch die Gemeinde und beantragt die Ablehnung. 

St.⸗R. Matz en auer beantragt, ein Comits behufs Verhand— 
lung mit den Eigenthümern einzuſetzen. 

Letzterer Antrag wird angenommen. 

Schluſs der Sitzung. 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 27. März 1893. 


Vorſitzende: 1. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 
Anweſende: Dr. v. Billing, Noske, 
v. Götz, Rückauf, 
v. Goldſchmidt, Schlechter, 
Dr. Hackenberg, Schneiderhan, 
Dr. Huber, Dr. Stenzl, 
Kreindl, Vaugoin, 
Matthies, Dr. Vogler, 
Matzenauer, Wurm. 
Meißl, 


Bürgermeiſter Dr. Pri x. 
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Beurlaubt: St.⸗R. Boſchan. 

Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Lederer, Müller und Ritter 
v. Neumann. 

Experte: Ober⸗Ingenieur Lichtblau. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer. 


Vice-Nürgermeiſter Dr. Nichter eröffnet die Sitzung. 

Der Vorſitzende theilt mit, daſs die St.-R. Dr. Lederer 
und Müller ihr Ausbleiben von der heutigen Sitzung wegen 
dringender Berufsgeſchäfte entſchuldigen, und dafs StR. Ritt. v. 
Neumann wegen Theilnahme an einer Commiſſion der Sitzurg nicht 
beiwohnen kann. (Zur Kenntnis.) 

Weiters theilt der Worſitzende mit, dass über Stadtraths— 
Beſchluſs vom 24. März 1893 die Wahl eines Comités wegen Ver— 
handlungen, betreffend den Ankauf des Hauſes Or.-Nr. 100 Erdberg— 
ſtraße im III. Bezirke, vorzunehmen iſt. (Zur Kenntnis.) 

(1492.) St.-N. Dr. Stenzl referiert über 11 Geſuche um 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem VI. Bezirke und 
beantragt, die Zuſtändigkeit zu verleihen an: 

Patzelt Joſef, Malergehilfe und Hausbeſorger; 

Göſtel Michael, Hauſierer; 

Bernhard Joſef, Holz- und Kohlen-Verſchleißer; 

Wildner Joſef, Schneidermeiſter; 

Lendl Franz, Wäſcheputzer; 

Machotka Karl, Schuhmachergehilfe und Hausbeſorger; 

Horeis Ferdinand, Juwelenagent; 

Haſieber Johann, Drechslermeiſter und Hauseigenthümer; 

Dittrich Johann, Schuhmachermeiſter; 

Ernsberger Anton, Schneidermeiſter; 

Sobin Leopoldine, geb. Nickl, Gemiſchtwaren-Verſchleißerin. 

(Angenommen.) 

(1493.) Derſelbe referiert über 9 Geſuche aus dem IV. Bezirke 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband, beziehungsweiſe um 
Zuſicherung derſelben, und beantragt: 

a) Die Zuſtändigkeit zu verleihen an: 

Linhart Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Glück Heinrich, Kaffeehausmarqueur; 

Schmitz Emil, Photograph; 

Landgraf Joſef, Gaſtwirt; 

Rzitk) Marie, Köchin; 

Leſchtinsky Victor Franz, Buchhalter; 

b) die Zuſicherung zu ertheilen an: 

Wittmann Marie, geb Zaklasnik, Köchin; 

Engelhardt Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Kranz Adolf, Hausdiener. Angenommen.) 

(1494.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Huber, 
Landkrämer, XIII., Hietzing, Am Platz 3, um Verleihung des Bürger— 
rechtes der Stadt Wien und beantragt, dem Anſuchen zu willfahren. 

(Angenommen.) 

(1733.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift des Vorſtehers des 
XIX. Bezirkes, ddto. 20. März 1893, in welcher derſelbe mittheilt, 
daſs die für einen Spitalbau auf der Hohen Warte in Ausſicht ge— 
nommene Realität nunmehr verkauft und mit der Servitut belaſtet wurde, 
dafs dortſelbſt der Bau eines Spitales nicht ſtattfinden dürfe, wodurch 
auch die ad St.⸗R.⸗Z. 1132 eingebrachte Vorſtellung des Bezirks— 
vorſtehers gegen die dortſelbſt geplante Errichtung einer Heilanſtalt 
gegenſtandslos geworden ſei. 
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Referent beantragt ſohin, dieſe Zuſchrift lediglich zur Kenntnis 
zu nehmen. Angenommen.) 
(1715.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Penſionsfonds 
der k. k. Sicherheitswache um Vereinigung der zwei Bauſtellen 23 
und 25 Müllnergaſſe, IX. Bezirk, und beantragt, dieſes Anſuchen zu 
genehmigen. Angenommen.) 

(1246.) Derſelbe referiert über die Beſetzung von 20 Plätzen für 
ſerophulöſe Kinder im Seehoſpize zu San Pelagio und unentgeltliche 
Aufnahme von 10 Kindern daſelbſt und beantragt, es ſeien im Jahre 
1893 im Seehoſpize zu San Pelagio für Rechnung des Wiener all— 
gemeinen Verſorgungsfonds 20 Plätze für arme, ſcrophulöſe, in Wien 
heimatberechtigte Kinder continuierlich beſetzt zu halten, dem Vereine 
zur Errichtung und Förderung von Seehoſpizen und Aſylen für jeden 
beſetzten Platz eine Verpflegsgebür von 80 kr. per Tag zu leiſten und 
demſelben außerdem die ſeparat aufzurechnenden, durch den Transport 
der Kinder nach San Pelagio und zurück nach Wien entſtehenden 
Koſten zu vergüten, und zwar unter der Bedingung, daſs auch im 
Jahre 1893, wie bisher, vom Magiſtrate zugewieſene Kinder bis zur 
Zahl 10 ohne Rückſicht auf das Heimatsrecht unentgeltlich in das 
Seehoſpiz aufgenommen werden. (Angenommen.) 

(1473.) Derſelbe referiert über den Recurs der Katharina 
Schauner, Eigenthümerin des Hauſes Nr. 1 Gasgaſſe, XV. Bezirk, 
wider den Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XV. Bezirk 
puncto ſanitärer Übelftände in dem bezeichneten Haufe und beantragt 
die Abweiſung. (Angenommen.) 

(1482.) Derſelbe referiert über den Recurs des Franz Wald- 
müller, Eigenthümer des Hauſes Or.-Nr. 9, Haidgaſſe, II. Bezirk, 
wider ſanitätspolizeiliche Aufträge des magiſtratiſchen Bezirksamtes für 
den II. Bezirk und beantragt die Recursabweiſung. 

(An genommen.) 

381.) Bürgermeiſter Dr. Prix referiert in Anweſenheit von 
16 Stadträthen über die Einreihung der Beamten des Central-Fried— 
hofes in die vom Gemeinderathe genehmigten Rangclaſſen und beantragt: 

Die erledigte Verwalterſtelle in der VIII. Rangclaſſe ſei dem 
Riſchanek Franz zu verleihen; 

dem Sträche Wilhelm ſei die Officialſtelle in der X. Rang— 
claſſe a, dem Schlerka Friedrich, Schreiber Franz, Kohler 
Adalbert je eine Officialſtelle in der X. Rangclaſſe b, dem Tuſchek 
Karl, Braun Johann, Günther Auguſt je eine Aceceſſiſtenſtelle 
in der XI. Rangclaſſe zu verleihen; 

dem Sträche Wilhelm, Schlerka Friedrich und Kohler 
Adalbert ſei die Altersnachſicht zu ertheilen. Angenommen.) 

St.⸗R. Matzenauer erhält das Wort zur Geſchäftsordnung 
und ſtellt den Antrag, es ſei das Referat über den in der letzten 
Gemeinderaths⸗Sitzung vom Gem.⸗Rathe Ludwig Lang geſtellten Antrag 
auf Bewilligung eines Ehrengrabes für die ſterblichen Überreſte des 
Dr. Fiſchhof noch heute dem Stadtrathe vorzulegen. 

Der Vorſitzende verweist darauf, daſs dieſes Referat derzeit noch 
nicht vorliege und demnach eine Debatte über dieſen Gegenſtand nach 
der Geſchäftsordnung nicht zuläſſig ſei. Es werde übrigens die Bei— 
ſetzung der Leiche Dr. Fiſchhofs in einer proviſoriſchen Stätte 
erfolgen und könne, wenn der Gemeinderath die Bewilligung eines 
Ehrengrabes beſchloſſen hätte, die Übertragung in dasſelbe erfolgen. 

(Zur Kenntnis.) 

(4527.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die Zuſchrift des 
Wiener Bezirksſchulrathes vom 13. März 1893, Z. 1268, womit der- 
ſelbe den Erlaſs des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 7. März 1893, 
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Z. 1480, puncto Einſtellung der dem Volksſchullehrer Joh. Pabiſch 
und dem Unterlehrer Ignaz Hönigmann vom Gemeinderathe be— 
willigten Remuneration für den Taubſtummenunterricht an der Mädchen- 
Volksſchule IX., Hahngaſſe 35, intimiert, und beantragt: 

Der Erlaſs des h. k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 7. März 1893, 
Z. 1480, wird zur Kenntnis genommen. 

Bezüglich der Urgierung der Erledigung der Note des löblichen 
Bezirksſchulrathes vom 27. Jänner 1893, Z. 8558, wird auf die zur 
St.⸗R.⸗Z. 580 ergangene Erledigung verwieſen. Angenommen.) 

(1730.) Derſelbe referiert über die Vorlage des Stadtanwaltes 
puncto Vergleichs⸗Antrag der Eigenthümer des Hauſes I., Adlergaſſe 14, 
wegen Schadenerſatz für die Adaptierungsarbeiten anlässlich der Straßen— 
regulierung und beantragt, das Präſidium zu erſuchen, mit dem Ver— 
treter der Eigenthümer des Hauſes I., Adlergaſſe 14, über einen Aus— 
gleich zu verhandeln. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt, auf einen Vergleich nicht ein— 
zugehen. 

Der Referenten-Antrag wird angenommen. 

(1593.) Derſelbe referiert über den Termin zur Vollendung des 
Baues und der Benützung der neuen Volks- und Bürgerſchule, XV., 
Zinkgaſſe, und beantragt, es ſei der Wiener Bezirksſchulrath zu ver— 
ftändigen, dafs der Bau der neuen Volks- und Bürgerſchule im 
XV. Bezirke, Zinkgaſſe, erſt im Jahre 1894 vollendet ſein wird und 
erſt vom Beginne des Schuljahres 1894/95 feiner Beſtimmung über- 
geben werden kann. (Angenommen.) 

(1785.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend den Concurs zur Beſetzung der erledigten 
Director-(in⸗) Stellen an der Mädchen-Bürgerſchule II., Czerninplatz 3, 
und an der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule II., Holzhauſer— 
gaſſe 7, und beantragt bezüglich der letzteren Schule die Kenntnis- 
nahme; bezüglich der Concursausſchreibung für die Divectorftelle 
Czerninplatz wird der Bezirksſchulrath erſucht, vorerſt jene Daten 
bekanntzugeben, welche erforderlich ſind, um dus Vorhandenſein der 
Vorausſetzungen, welche § 48 der Schulnovelle vom 2. Mai 1883, 
Nr. 15 R.⸗G.⸗Bl., rückſichtlich des Glaubensbekenntniſſes aufſtellt 
(Ermittlung des Durchſchnittes der Confeſſionsangehörigkeit der Schüler), 
prüfen zu können. 


St.⸗R. Dr. Huber beantragt, wider die Concursausſchreibung 


bezüglich der Schule II., Czerninplatz 3, ähnlich wie in früheren 
Fällen, den Necurs zu ergreifen; der Referenten-Antrag ſei abzu— 
lehnen. 

Der Antrag des St.-R. Dr. Huber rückſichtlich der Recurs— 
ergreifung und der Referenten-Antrag wird angenommen. 

(1786.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend den Concurs zur Beſetzung der Ober— 
lehrerſtelle an der Volksſchule für Knaben und Mädchen IX., Währinger— 
ſtraße 43, und der Oberlehrerin-, reſpective Oberlehrerſtelle an der 
Volksſchule für Mädchen XIII., Penzing, Schulgaſſe 3, und beantragt, 
dieſe Kundmachung zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 

(1627.) Derſelbe referiert über 18 Geſuche aus dem III. Be— 
zirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt, 
die Zuſtändigkeit zu verleihen an: 

Kulakowsky Marie, Pfaidlerin; 

Kadletz Franz, Schuhmachermeiſter; 

Fux Auguſt, Privatbeamter; 

Raſchin Johann, Schuhmachermeiſter; 

Gartner Barbara, Private; 
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Amſtetter Sebaſtian, Taglöhner; 

Haertl Stefan, Tapezierergehilfe; 

Dolezal Matthias, Maurer und Hausbeſorger; 

Poglan Marie, Bedienerin; 

Wiedl Wilhelm, Privatbeamter; 

Suchy Wenzel, Schuhmachermeiſter; 

Biener Victoria, Näherin; 

Popp Franz, Partieführer; 

Gröſsl Johann, Fabrikswächter; 

Zimmerhackl Johann, Bindergehilfe; 

Kirchner Joſef, k. k. Sicherheitswach-Inſpector; 

Faſching Johann, Fabriksarbeiter; 

Heymann Franz, Zimmermannsgehilfe. 

(1621.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend den Concurs zur Beſetzung von 17 Bürger— 
ſchullehrer-, 24 Bürgerſchullehrer-(Bürgerſchullehrerinnen), 147 Volks⸗ 
ſchullehrer- (Volksſchullehrerinnen-) und 69 Unterlehrer-(Unterlehre— 
rinnen) Stellen, und beantragt, dieſe Kundmachung zur Kenntnis zu 
nehmen. (Angenommen.) 


(1784.) Derſelbe referiert über die Kundmachung des Wiener 
Bezirksſchulrathes, betreffend den Concurs zur Beſetzung von katho— 
liſchen Religionslehrer-Stellen an Schulen des II., X., XIII. und 
XVI. Bezirkes, und beantragt, dieſelbe zur Kenntnis zu nehmen. 

(Angenommen.) 

(1549.) Derſelbe referiert über den von der Direction der 
Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule vorgelegten Bericht, betreffend 
die Verwendung der Lehrmitteldotation pro 1893 im Betrage von 
680 fl., und beantragt, dieſen Bericht zur Kenntnis zu nehmen, be— 
ziehungsweiſe zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1534.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift des Lehrervereines 
„Dieſterweg“ im III. Bezirke, worin derſelbe dem Stadtrathe für 
ſeine Stellungnahme in der Frage der weiblichen Schulleiter Dank 
und Anerkennung ausdrückt, und beantragt die Kenntnisnahme. 

(Angenommen.) 

(1505.) Derſelbe referiert über die von der Direction des ſtädtiſchen 
Pädagogiums vorgelegte Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben 
im II. Halbjahre 1892 und beantragt die Kenntnisnahme. 

( Angenommen.) 

(1304.) St.-RN. Wurm referiert über das Anfuchen des Karl 
und Alfred Voigt um Pareellierung der Realität Einl.-Z. 245 des 
III. Bezirkes und Auflaſſung der über dieſe Realität projectierten 
Löwenherzgaſſe und ſtellt folgende Anträge: 

1. Der mit M.⸗Z. 218883 ex 1875 genehmigte und im Plane B 
mit den Buchſtaben a b und c d bezeichnete Theil der Löwenherzgaſſe 
iſ nn 1 

2. Nach erfolgter Genehmigung der Auflaſſung dieſes Straßen- 
theiles iſt gegen die beabſichtigte Parcellierung auf zwei Bauſtellen 
gegen dem kein Anftand zu erheben, dass 

a) der zur Durchführung der Göllnergaſſe entfallende Grund per 

94549: m? gemäß 88 10 und 13 der Bauordnung für Wien 

vom 17. Jänner 1883, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 35, im feſtgeſetzten 

Niveau an die Gemeinde Wien unentgeltlich abzutreten und die 

gebüren⸗ und laſtenfreie Abſchreibung dieſes Grundes gleichzeitig 

mit der grundbücherlichen Duchführung dieſer Parcellierung er- 
wirkt werde; 

b) dass ich die oben erwähnte Verpflichtung zur Übergabe 
des nach Punkt a) grundbücherlich abzuſchreibenden Straßengrundes 


Angenommen.) 
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in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde Wien und zur Herſtellung 
des richtigen Niveaus dieſes Grundes auf den neuentſtehenden 
zwei Bauſtellen als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde Wien 
grundbücherlich einverleibt werde; 

c) dafs mit Rückſicht auf die Auflaſſung der Dietrichgaſſe längs 
der Bauſtelle I auf derſelben vorgemerkt werde, daſs an der 
Seite der gegen die Dietrichgaſſe von der genannten Realität 
noch beſtehenden Straße weder Offnungen noch Dachtraufen her- 
geſtellt werden dürfen. 

St.⸗R. Ritt. v. Goldſchmidt beantragt die Ablehnung des 
Punktes 1 der Referenten-Anträge. 

Die Referenten-Anträge werden mit 8 gegen 7 Stimmen ans 
genommen. (An den Gemeinderath.) 


(1781.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über das Dffert- 
e Ergebnie puncto Vergebung der Demolierung der 
ſtädtiſchen Häuſer Nr. 21 Matzleinsdorferſtraße und Nr. 22 Wien— 
ſtraße, V. Bezirk, und beantragt: 

Die Demolierung des ſtädtiſchen Zinshauſes Or.-Nr. 21 
Matzleinsdorferſtraße, V. Bezirk, wird der Firma S. Steiner 
gegen dem, dafs dieſelbe für das alte Materiale einen Betrag von 
500 fl. ö. W. zahlt, und jene des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 22 
Wienſtraße, V. Bezirk, der Firma M. Hirſch gegen eine Aufzahlung 
von 200 fl. ö. W. für das alte Materiale übertragen. 

(Angenommen.) 


(285.) St.-R. Wurm referiert über die vierte Erweiterung 
des Wiener Central⸗Friedhofes und beantragt, die Ausführung einer 
vierten Erweiterung des Wiener Central-Friedhofes zur Herſtellung 
von circa 20.000 Einzelngräbern nach der Projectſkizze VI mit dem 
approximativen Koſtenbetrage von circa 400.000 fl., worin auch die 
Koſten der Waſſerleitung inbegriffen ſind, zu genehmigen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(916.) Derſelbe referiert über die Auflaſſung und Abräumung 
des Schmelzer Friedhofes und beantragt: 

1. Es ſei der ſtädtiſche Friedhof auf der Schmelz gänzlich auf— 
zulaſſen und zur allfälligen Exhumierung der in eigenen Gräbern und 
in Grüften noch vorhandenen Leichen und Leichenreſte, ſowie zur 
Abräumung der Grabdenkmäler, Kreuze u. dgl. ein Termin von drei 
Jahren feſtzuſetzen; 

2. eine diesbezügliche allgemeine Kundmachung zu erlaſſen. 

(Angenommen.) 

(1746.) Derſelbe referiert über den neuerlichen Bericht des 
Magiſtrates puncto Einlöſung des Hauſes Or.-Nr. 78 Erdberg— 
ſtraße behufs Durchführung der Keinergaſſe und beantragt, zu dieſem 
Zwecke ein Verhandlungs-Comité aus dem Stadtrathe zu wählen. 

(Angenommen.) 


(1758.) St.-R. Schneiderhan referiert über das Offert⸗ 
verhandlungs-Ergebnis puncto Kehrichtabfuhr im XVI. und XVII. Be⸗ 
zirke, und zwar in Ottakring, Neulerchenfeld, Hernals, Dornbach, 
Neuwaldegg und beantragt: 

1. Für den XVI. Bezirk die Genehmigung des Beſtbotes von 
Leopold Spitz mit der geforderten Entlohnung von 2100 fl. für 
das Gebiet der beſtandenen Gemeinde Neulerchenfeld für die Zeit vom 
1. Mai 1893 bis 31. December 1893 und weiters mit dem gefor: 
derten Jahrespauſchale von 6454 fl. für die Gebiete der beſtandenen 
Gemeinden Ottakring und Neulerchenfeld zuſammen für die Zeit vom 
1. Jäuner 1894 bis 30. Juni 1895; 
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2. für den XVII. Bezirk die Genehmigung des Beſtbotes des 
Johann Rouſſeau mit dem geforderten Jahrespauſchale von 6300 fl. 
für die Zeit vom 1. November 1893 bis 30. Juni 1895. 

: Angenommen.) 


(1545.) St.-N. Schlechter referiert über Abſchreibung einer 
Waſſermehrverbrauchoͤgebür per 47 fl. 11 kr. für die Häuſer Or.-Nr. 79 
und 81 Laxenburgerſtraße im X. Bezirke und beantragt, dieſe Ab- 
ſchreibung aus Billigkeitsrückſichten zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(1567.) Derſelbe referiert über die Reducierung einer Waſſer— 
mehrverbauchsgebür für das Haus Or.-Nr. 22 Seidlgaſſe, III. Be⸗ 
zirk, und beantragt, die Reducierung der Gebür von 7 fl. 7 kr. auf 
4 fl. 42 kr. zu genehmigen. (Angen ommen.) 

(1568.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung einer Waſſer— 
mehrbrauchsgebür per 12 fl. 18 kr. für das Haus Or.-Nr. 3 
Marokkanergaſſe, III. Bezirk, und beantragt, dieſe Abſchreibung zu 
genehmigen. (Angenommen.) 

(1569.) Derſelbe referiert über die Abſchreibung einer Waſſer— 
mehrverbrauchsgebür per 25 fl. 17 kr. für das Haus Or.-Nr. 10 
Seidlgaſſe, III. Bezirk, und beantragt, dieſe Abſchreibung zu genehmigen. 

’ Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den 
Vorſitz.) 

(1700.) Derſelbe referiert über rückſtändige Waſſergebüren nach 
acht Parteien aus dem IV. Bezirke und beantragt, die Abſchreibung, reſp. 
Reducierung derſelben im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu ge— 
nehmigen. Angenommen.) 

(1763.) Derſelbe referiert über das vom Magiſtrat vorgelegte 
Project für die e der Dreihufeiſengaſſe im VI. Bezirke 
und beantragt, dasſelbe zu genehmigen. (Angenommen.) 

(1767.) Derſelbe referiert über das vom Magiſtrat vorgelegte 
Project der Neupflaſterung der Morizgaſſe im VI. Bezirke und be- 
antragt, dasſelbe zu genehmigen. (Angenommen.) 


(1743.) St.-N. Kreindl referiert über das Anſuchen des 
C. Dolt, Gaſtwirtes, XII., Ignazgaſſe 12, um Nachſicht eines 
Platzzinsrückſtandes per 32 fl. und beantragt, dasſelbe zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den 
Vorſitz.) 

(1636.) Derſelbe referiert über einen rückſtändigen Mietzins⸗ 
betrag per 7 fl. 10 kr. nach Hermann Rehak, XVIII., Währing, 
Annagaſſe 6, und betragt, dieſen Rückſtand aus dem Titel der Un⸗ 
einbringlichkeit abzuſchreiben. Angenommen.) 


(1672.) Derſelbe referiert über den Recurs des Fried. Müller, 
II., Breitenfurtherſtraße 80, puncto rückſtändiger Hundeſteuer per 

4 fl. und beantragt die Abweiſung. (Angen ommen.) 

(1626.) Derſelbe referiert über 16 Geſuche aus dem X. Bezirke 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband, beziehungsweiſe um 
Zuſicherung derſelben und beantragt: 

a) Die Zuſtändigkeit zu verleihen an: 

Herſina Franz, Materialmagazinsarbeiter; 

Grünwald Franz Xaver, Fragner; 

Petru Wenzel, Magazinsarbeiter; 

Muſil Philipp, Schuhmachergehilfe; 

Krauſe Criſpinus Joſef, k. k. Sicherheitswachmann; 
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Hanika Magdalena, geb. Leitner, Hausbeſorgerin; 

Rößl Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Kuniſch Franz Johann, u der k. k. priv. Südbahn⸗ 

Geſellſchaft; 

Janda Auguſtin, Werkzeugs if ergehilfe; 

Stumfoll Joſef, Uhrmacher; 

Prohaska Franz, Schuhmachermeiſter; 

Smutny Franz, Klaviertiſchlergehilfe; 

Peißl Johann, Schloſſergehilfe; 

Kaltenbrunner Martin, k 
eigenthümer; 

. Matthias, Schmiedgehilfe; 


) Die Zuſicherung zu ertheilen an: 
5 rachak Stefan, Kleinfuhrmann. 


Mietzinſes für die Wohnung Nr. III a, Haus Conſc.-Nr. 27, Haupt— 
ſtraße Or.-Nr. 51 in Speiſing, XIII. Bezirk, und beantragt, den 
Jahreszins für dieſe Wohnung mit 72 fl. ö. W. incl. aller Neben- 
gebüren zu beſtimmen. Angenommen.) 
(1517.) Derſelbe referiert über die Verbeſſerung der Beleuchtung 
in mehreren Straßen in Hernabs und beantragt die Aufſtellung von 
6 ganznächtigen und 11 halbnächtigen Gasflammen in Hernals, und 
zwar in der Hauptſtraße 1 halbnächtige, in der Rötzergaſſe 1 ganz— 
nächtige und 3 halbnächtige, in der Karlsgaſſe 1 ganznächtige und 
1 halbnächtige, in der Friedhofgaſſe 1 ganznächtige und 2 halbnächtige, 
in der Halmgaſſe 1 ganznächtige, in der Bahngaſſe 2 ganznächtige 
und 4 halbnächtige Flammen, ferner die Umwandlung der halbnächtigen 
Flamme Nr. 318 an der Ecke der Antons- und Wilhelmgaſſe in eine 
ganznächtige Flamme und die im Bauamtsplane angedeutete Verſetzung 
mehrerer Flammen mit dem budgetmäßig bedeckten Geſammtkoſten⸗ 
betrage von jährlich 462 fl. 57 kr. (An genommen.) 
(1684.) Derſelbe referiert über die Entſendung zweier Bauamts— 
beamten zur XXæXIII. Verſammkung des deutſchen Vereines von Gas— 
und Waſſerfachmännern nach Dresden und beautragt, den zu ent— 
ſendenden Beamten Baurath Auguſt Fauſek und Ober -Jugenieur 
Ferdinand Wel lek zu dieſem Zwecke ein Reiſepauſchale von je 180 fl. 
zuzuerkennen. (An genommen.) 
(1605.) Derſelbe referiert über die Vorſtellung der Wiener 
Baugeſellſchaft gegen den Auftrag wegen Einſchränkung eines Teiches 
in Ober⸗St. Veit im XIII. Bezirke und beantragt die Abweiſung. 
(Angenommen.) 
(1666.) Derſelbe beantragt, daſs der Gasbeleuchtungsanſtalt der 
Imperial⸗Continental⸗Gas-⸗Aſſociation für die leihweiſe ſeit dem Jahre 


1884 ohne irgend eine Entſchädigung zur Verfügung geſtellten Gas- 


luſter zur proviſoriſchen Beleuchtung des Veſtibules im neuen Rath—⸗ 
hauſe mit Gas der Dank ausgeſprochen werde. (Angenommen.) 

Es wird hierauf die Wahl eines Comités zur 
Einlöſung der Häuſer Or.-Nr. 100 und 78 Erdberg— 
ſtraße im III. Bezirke vorgenommen. 

(1667 bis 1669.) St.⸗N. Meißk referiert über Mietzinsrück⸗ 
ſtände per 16 fl. 91 kr., 53 fl. 52 kr. und 22 fl. 58 kr. nach Joſef 
Rothbauer, Joſef Krenzl und Marie Gerſtner V., Matz— 
leinsdorferſtraße 21, und beantragt, dieſe Rückstände aus dem Titel der 
Uneinbringlichkeit in Abſchreibung zu bringen. Angenommen.) 

(1735.) Derſelbe referiert über 14 Geſuche aus dem V. Bezirke 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt 


3 


k. Polizeiagent und Haus⸗ 


(Angenommen.) 
(16 10.) St.-N. v. Göh referiert über die Beſtimmung des 
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die Zuſtändigkeit zu verleihen an: 
Bartl Wilhelm, Maſchinenſchloſſergehilfe; 
Zürnich Wilhelm, Seidenfärbergehilfe; 
Fröhlich Juliana, geb. Danzinger, Handarbeiterin; 
Reger Ignaz, Kleidermacher; 
Artner Eliſabeth, Köchin; 
Folkner Johann, Zimmermalergehilfe; 
Hofbauer Karl, Kuchenbäcker; 
Feichtinger Joſef, Tiſchlermeiſter; 
Mazur Anna, geb. Jordan, Bedienerin; 
Krebenicek Anton, Zeugſchmiedgehilfe; | 
Brantner Erneſt, Webergehilfe; 
Winter Victor Franz, Comptoiriſt; 
Winter Franz, Diurniſt; 
Herget Martin, Hausknecht. Angenommen.) 


(1779.) Ht.-N. Matzenauer referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis puncto Sicherſtellung des Betriebes des ſtädtiſchen Freibades vom 
1. Mai 1893 bis 1. Mai 1896 und beantragt, das Offert des ge— 
weſenen Schiffmüllers und jetzigen Cafétiers Wilhelm Raab, II., 
Kagraner Reichsſtraße 378, auf Übernahme des Betriebes des ſtädtiſchen 
Freibades für die erwähnte Zeitdauer gegen Gewährung einer Jahres- 
ſubvention von 1000 fl. und Einhaltung der diesfälligen Vorſchrift 
zu genehmigen. 

Der Magiſtrat ſei unter einem aufzufordern, wegen Übernahme 
des Freibades in die eigene Regie rechtzeitig Anträge zu ſtellen. 

(Angenommen.) 

(1778.) Derſelbe beantragt, zur Deckung der Creditsüberſchreitung 
per 370 fl. und der durch das Hochwaſſer im Juni 1892 ver— 
urſachten Koſten per 402 fl. 74 kr. im ſtädtiſchen Donauſtrombade 
zu der im Präliminare pro 1892 Rubrik XXXIV 1 b eingeſtellten 
Poſition von 5380 fl. einen Zuſchuſseredit im abgerundeten Betrage 
von 800 fl. zu bewilligen. Angenommen.) 

(1389.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Friedrich Vogl 
um käufliche Überlaſſung eines Bürgerſpitalgrundes in der Blumengaſſe 
im XI. Bezirke Simmering für den Bau eines iſraelitiſchen Tempels 
und beantragt, den diesfalls erſtatteten Magiſtratsbericht zur Kenntuis 
zu nehmen. Angenommen.) 

(1600.) Derſelbe referiert über die Regenerierung der Baum— 
pflanzungen am Marktplatze in Simmering im XI. Bezirke und be— 
antragt, dieſelbe inſolange zu verſchieben, als nicht bezüglich der Ver— 
wendung und Geſtaltung des Platzes Beſchlüſſe vorliegen; in dieſer 
Hinſicht ſeien aber die Anträge des Bezirkes und Stadtbauamtes ab— 
zuwarten. (Angenommen.) 


(1724.) St.-N. Dr. Huber referiert über Ergänzungswahlen 
in den Armenrath des XVI. Bezirkes und beantragt die Wahl der 
Nachbenannten: 

Schafarik Joſef, Drechsler, XVI., Römergaſſe 15; 

Schwab Joſef, Gaſtwirt, XVI., Odoakergaſſe 15; 

Huber Karl, Gaſtwirt, XVI., Saillergaſſe 25; 

Hennig Karl, Hausbeſitzer, XVI., Hofergaſſe 13; 

Wolf Franz, Hausbeſitzer, XVI., Blumberggaſſe 6; 

Honek Joſef, Bäckermeiſter, XVI., Thaliaſtraße 1; 
zu Armenräthen des XVI. Bezirkes zu beſtätigen.( Angenommen). 

(1771.) Derſelbe referiert über Ergänzungswahlen in den Armen- 
rath des VI. Bezirkes und beantragt die Wahl der Nachbenannten: 

Dörr Karl, Claviermacher, VI., Hofmühlgaſſe 3; 

Lawath Anton, Schneider, VI., Mariahilferſtraße 81; 
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Liebermann Hermann, Buchdrucker, VI., Mariahilferſtraße 11; 
Willvonſeder Eduard, ſtädt. Lehrer, VI., Hornboſtelgaſſe 4; 
Harder Friedrich, Hausbeſitzer, VI., Vurgerſt pitalgaſſe 5; 
Schandy Johann, Olhändler, VI., Barnabitengaſſe 12; 
Schmidtmayer Raimund, Ela e VI., Anilingaſſe 1; 
Böhm Franz, Schuhmacher, VI., Magdalenenſtraße 76, zu 
Armenräthen des VI. Bezirkes zu beſtätigen. Angenommen.) 
(1682.) Derſelbe referiert über das Auſuchen der Erben nach 
Anna Tiſchner um Nachſicht einer Pfründenerſatzforderung des 
Bürgerſpitalfonds per 163 fl. 26 kr. und beantragt, dieſem Anſuchen 
zu willfahren. (Angenommen.) 
1772.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift der Gewerbeſchul— 
Commiſſion in Wien vom 17. März 1893, worin dieſelbe für die 
Geſtattung der Benützung des Turnſaales im Schulgebäude XVII., 
Hernals, Kirchengaſſe 37, 
den Dank ausſpricht, und beantragt die Kenntnisnahme. 
(Angenommen.) 
Matthies referiert über eine rückſtändige 


(1457.) SL-W. 


1 per 12 fl. nach dem Glasmaler Wilhelm Dießl 


und beantragt, dieſelbe aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit in Ab— 
ſchreibung zu bringen. 


der Koſten des Transportes der Antonia Klement in die Beſſerungs— 
anſtalt zu Eggenburg im Reſtbetrage von 80 kr. und beantragt, dieſen 
Betrag abzuſchreiben. Angenommen.) 
(1670.) Derſelbe referiert über einen Verpflegskoſtenrückſtand per 
4 fl. 62 kr. nach Franz Gradinger und beantragt die Abſchreibung 
dieſes Rückſtandes aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Angenommen.) 
(17139) Derſelbe referiert über zwei Anſuchen aus dem III. Be— 
zirke um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband und beantragt, dieſelbe zu ertheilen an: 
Popper Ida, Kindergärtnerin; 
Liebig Karl, Secretär der k. k. priv. Kaiſer Ferdinands-Nord— 
bahn⸗Geſellſchaft. (An genommen.) 
(1726.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Seolik, 
k. und k. Hofphotographen, VIII., Piariſtengaſſe 48, um Verleihung 
des Bürgerrechtes der Stadt Wien und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. Angenommen.) 
(1711) Ht-R. Moske beantragt die Genehmigung eines Zu— 
ſchuſscredites im Betrage von 590 fl. zur Poſition der Ausgabs⸗ 
Rubrik XXII 5 k. Angenommen.) 
(1712.) Derſelbe beantragt die Genehmigung eines Zuſchuſs⸗ 
credites im Betrage von 2340 fl. zur Poſition der Ausgabs— 
Rubrik XXII 5 (Angenommen.) 
(1655.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungsergebnis 
puncto Verpachtung der Milchwirtſchaft im Kinderparke und beantragt, 
die Genehmigung der Annahme des Offertes der Joſefa Gatterer, 
den 144m? großen Platz im Kinderparkgarten des Stadtparkes zum 
Betriebe des Verſchleißes von Milch, Butter, Brot und Honig auf 
Grund der Bedingniſſe ddto. 7. Februar 1893, Z. 18500, um den 
Jahresbetrag von 1100 fl. in Beſtand zu nehmen. Angenommen.) 
(1710.) Derſelbe referiert über die Weitervergebung des Fuhr— 
werkes bei Waſſergefahren und Kirchenfeierlichkeiten und beantragt, 
wegen Vergebung der Beiſtellung des Fuhrwerkes bei ſtädtiſchen Arbeiten 
und Waſſergefahren mit Einſchluſs der Taglöhner, dann des Fuhr— 
werkes bei Kirchenfeierlichkeiten für die Zeit vom 1. Juli 1893 bis 
Ende Juni 1898 auf Grund der diesfalls beſtehenden Vorſchrift und 


durch den Männerturnverein in Hernals 


Angenommen): 
(1671) Derſelbe referiert über die nicht erfolgte Liquidierung 
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des derſelben augeſchloſſenen Preistarifes Nr. 40 eine öffentliche ſchrift— 
liche Offertverhandlung abzuhalten. (Angenommen.) 

(1780.) St.-A. Matzenauer referiert über die Herſtellung eines 
Saumes und Ninnſales aus Granitwürfeln um die Gartenanlage am 
Deutſchmeiſterplatze im I. Bezirke mit dem Betrage von 135 fl. 70 kr., 
und beantragt, dieſe Herſtellung zu genehmigen. (Angenom men.) 

(574.) St.-N. Noske referiert über Protokolle der Ausſchuss— 
ſitzungen des XII., XIII., XIV., XV. und XVII. Vezirkes und bes 
antragt, die Protokolle, und zwar: 

des Bezirkes Hernals vom 4. Jänner 1893, öffentliche und ver— 
trauliche; 

des Bezirkes Fünfhaus vom 14. December 1892, öffentliche und 
vertrauliche; 

des Bezirkes Fünfhaus vom 23. Jänner 1893, vertrauliche; 

des Bezirkes Rudolfsheim vom 20. December 1892, vertrauliche; 

des Bezirkes Hietzing vom 7. December 1892, öffentliche und 
vertrauliche; 

des Bezirkes Meidling vom 17. Jänner 1893, öffentliche und 
vertrauliche, zur Kenntnis zu nehmen. (An genommen.) 

1322.) Derſelbe referiert über Protokolle der Ausſchuſsſitzungen 
der Bezirke XI., XII., XIII., XIV., XVII., XVIII. und XIX. und 
beautragt, dieſelben zur Kenntnis zu nehmen, wobei zum Protokolle 
der ſiebenten öffentlichen Sitzung des Bezirksauſchuſſes Simmering 
bemerkt wird, dass rückſichtlich der Erhebungen über die Hundeſteuer 
(Punkt 3) vom Bürgermeiſter bereits anläſslich der Vorlage des Pro— 
tokolles über die betreffende Sitzung des Bezirksausſchuſſes nach Be— 
ſchluſs des Stadtrathes Verfügung getroffen wurde. 

(Angenommen.) 

(1768.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter referiert über den 

von der Forſtverwaltung Groß-Enzersdorf vorgelegten Culturkoſten— 


ausweis pro 1892 und beantragt, die Überschreitung des zu Cultur— 


auslagen bewilligten Betrages mit 199 fl. 12 kr. zu genehmigen. 
(Angenommen.) 
Der Vorſitzende theilt mit, daſs in das Comité zur Einlöſung 
der Hänfer Or.-Nr. 100 und 78 Erdbergſtraße, III. Bezirk, die 
Stadträthe Matthies, Wurm und Vaugoin gewählt wurden. 
(Zur Kenntnis.) 
Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen. 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 28. März 1893. 
Vorſitzende: 1. Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter, 
2. Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 
v. Götz, Rückauf, 
v. Goldſchmidt, Schlechter, 
Dr. Hackenberg, Schneiderhan, 
Dr. Huber, Dr. Stenzl, 
Kreindl, Vaugoin. 
Matthies, Dr. Vogler, 
Matzenauer, Witzelsberger, 
Meißl, Wurm. 
Müller, 


Entſchuldigt: StR. Noske. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt H. Pfeiffer 
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Vice-⸗Jürgermeiſter Dr. Grübl eröffnet die Sitzung. (1766.) Derſelbe referiert über das Project für die Neupflaſterung 
StR. Noske entſchuldigt fein Ausbleiben von der Sitzung. des Michaelergaſſe im XV. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
(Zur Kenntnis.) des vorgelegten Projectes mit dem adjuſtierten Koſtenbetrage von 


1765.) St.- A. Meißl referiert über das Anſuchen des 12.018 fl. 17 kr. Angenommen.) 
XIV., Lerchengaſſe 4, pro 1892 im Betrage von 75 fl. und des Heinrich Nemſchitz, Bankgeſchäf — um Verleihung der Zu— 


1 die Abſchreibung. Angenommen.) 
(1764.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des F. Bauer 
um Herabſetzung des Platzzinſes für die Tiſchaufſtellung XIV., Sueß⸗ 


ſtändigkeit und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 
(1806.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Anton 


F. 8 um Abſchreibung eines Platzzinzes für die Tiſchaufſtellung (1807.) St. -A. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
Chromec, Schuhmachers, um Verleihung des Bürgerrechtes und 


gaſſe 1/3, und beantragt, dem Geſuchſteller den mit 192 fl. bee beantragt, dem Anſuchen Folge zu geben. Angenommen.) 
Platzzins auf den auch pro 1892 vorgeſchriebenen Betrag per 75 fl. (1787.) St.-N. Schlechter referiert über das Anſuchen des 
ausnahmsweiſe herabzuſetzen. (An genommen.) C. Praſchinger um Reducierung der Waſſermehrverbrauchsgebür 


(1753.) St.-N. Witzelsberger referiert üben das Offert des für das III. Quartal 1892, für III., Meſſenhauſergaſſe 4, und be— 
Otto Freiherrn von Czedik bezüglich emaillierter Feuerwehr-Aviſotafeln antragt die Reducierung der Gebür von 19 fl. 13 kr. auf 11 fl. 96 kr. 
und beantragt, demſelben die Lieferung eines beiläufigen Jahresbedarfes Angenommen.) 
von 200 bis 300 Stück der offerierten Feuerwehr-Aviſotafeln aus 1808.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Med. Dr. 
emailliertem Blech zum Preiſe von 2 fl. 40 kr. per Stück unter der Leopold recte Samuel Engelsmann um Zuſicherung der Aufnahme 
Bedingung zu übertragen, daſs er eine Garantie für die Dauer von | in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 
ſechs Jahren dafür übernimmt, dafs die gelieferten Emailſchilder | Angenommen.) 
binnen dem garantierten Zeitraum keinerlei Einbuße oder Veränderung (1750.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
ihres urſprünglichen Anſehens infolge atmoſphäriſcher Einflüſſe erleiden, Seidler wegen Aufſtellung eines Auslaufbrunnens in der Braun— 
und dafs eventuell durch Witterungseinflüſſe innerhalb der Garantiezeit hubergaſſe, XI. Bezirk, und beantragt, die Aufſtellung eines Auslauf⸗ 
ſchadhaft gewordene emaillierte Aviſotafeln der Gemeinde foftenfrei gegen brunnens in der Braunhubergaſſe im XI. Bezirke auf dem im vor⸗ 
neue ausgetauſcht werden. gelegten Plane mit B bezeichneten Punkte zu genehmigen und den 

Dieſe Aviſotafeln wären nach dem Antrage des ſtädtiſchen Feuer- biefür erforderlichen Koſtenbetrag von circa 1500 fl. für die Rohr⸗ 
wehrcommandos im alten Stadtgebiete dort in Verwendung zu bringen, legungen und von 300 fl. für die Aufftellung zu bewilligen. Die 
wo vorausſichtlich keine Textänderungen nothwendig werden. Zur Dotierung habe mit 114 hl Hochquellenwaſſer pro Tag zu erfolgen. 


Deckung der Koſten per 480 bis 720 fl. wäre zur Ausgabs-Ru— Angenommen.) 
brik X 7 „Erhaltung des Feuerlöſch-Telegraphen“ ein Zuſchuſs⸗ (1384.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die Note des 
credit im Maximalbetrage von 520 fl. zu bewilligen. Bezirksſchulrathes vom 8. März 1893, Z. 147, bezüglich der nach- 


Angenommen.) | täglichen Präſentation der Hermine Umlauft und beantragt, dieſelbe 
Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt den als Volksſchullehrerin an der Mädchenſchule IV., Preßgaſſe Nr. 24, 


Borfib). mit der Rechtswirkſamkeit vom 31. December 1884 zu präſentieren. 
(1770.) Derſelbe referiert über die Reconſtruction des Piſſoirs (Angenommen; 17 Anwefende) 
in den Markthalle in der Zedlitzgaſſe, I. Bezirk, und beantragt, dieſe 1723.) St.-N. Dr. Hackenberg referiert über das Anſuchen 


Reconſtruction zu genehmigen und zur Ausgabs-Rubrik XIX 2b der Barbara 3d razil, ehemaligen Waiſenhauszöglings, um Erfolg— 
einen Zuſchuſscredit von 200 fl. in der Höhe des Koftenerforderniffes | laffung des Nachlaſſes nach ihrer Schweſter Antonia 3draz il und 


zu bewilligen. Angenommen.) beautragt die Erfolglaſſung des Nachlaſſes von 58 fl. in Anbetracht 
(1603, 1630, 1742.) St. -R. Nückauf referiert über die der von ihr beglichenen Beerdigungskoſten per 99 fl. 19 kr. 

Uneinbringlichkeit von Licenzgebüren nach fünf Parteien aus dem II., Angenommen.) 

V. und X. Bezirke. (1634.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Jul. Col. 
Referent beantragt die Nachſicht beziehungsweiſe Abſchreibung | Seidl noe. Frances Bayfield Bedford um Abtrennung eines 

dieſer Gebüren. Angenommen.) Theiles der Grundb.⸗Einl. Nr. 1318 im III. Bezirke, Rechte Bahn 
(Vice-Bürgermeiſter Dr. Grübl übernimmt den | galt, Richardgaſſe und am Rennweg. 

Vorſitzi. Referent beantragt die Genehmigung der angeſuchten Grund— 
(1661.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann Friedl, abtheilung im Sinne des Bauamtsberichtes. Angenommen.) 

Stallmeiſters der ftädtifchen Feuerwehr, um Erhöhung feiner Bezüge und (1788.) St.-N. Kreindl referiert über die Eingabe des Vor: 


beantragt, den Gehalt desſelben ad personam von jährlich 1200 fl. ſtehers des XIX. Bezirkes wegen Genehmigung einer Auslage von 
auf 1400 fl. und das Quartiergeld auf jährlich 420 fl. zu erhöhen, 32 fl. für den von der ehemaligen Gemeinde Nussdorf hergeſtellten 
und dafs der neue Gehalt vom Tage des Gemeinderaths-Beſchluſſes Rebenſchnittweingarten und beantragt, dieſen Betrag zu genehmigen 
und das Quartiergeld von dem dieſem Tage folgenden Zinsquartale und auf den Reſervefond zu verweilen. 
angefangen angewieſen, zur Ausgabs-Rubrik XX 5 ein Zuſchuſscredit Der Vorſteher des XIX. Bezirkes wäre zu ermächtigen, dieſen 
in der Höhe des Erforderniſſes bewilligt werde. Betrag aus den Verlagsgeldern zu verausgaben und das Rebenmateriale 
(Angenommen; an den Gemeinderath. nach Bedarf an mittellofe Weingartenbeſitzer unentgeltlich zu vertheilen. 
(170 7.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Adolf Maier, Da ſich dieſe Auslage als Wirtſchaftsauslage darſtellt, wäre dieſer 
Mauermeiſters im IV. 3 um Verleihung des Bürgerrechtes und Betrag künftig in das Budget einzustellen und deſſen Verwendung dem 
beantragt die Geſuchsgewährung. ( Angenommen.) Vorſteher des XIX. Bezirkes zu überlaſſen. (Angenommen. 
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(1790.) St.-N. v. Götz referiert über den Verkauf von alten 
Tiſchen aus dem alten Schloſsgebäude in Baumgarten und beantragt, 
den Verkauf der im alten Schloſsgebäude in Baumgarten, Haupt: 
ſtraße 85, befindlichen, der Gemeinde Wien gehörigen 170 Stück Gaſt⸗ 
haustiſche, und zwar der 90 Stück guten Tiſche um den Betrag von 
70 kr. per Stück und der 80 Stück ſchadhaften um den Betrag von 
50 kr. per Stück aus freier Hand zu genehmigen. Angenommen.) 


(1588.) St.-R. Dr. Stenzl referiert über die Adaptierung des 
Hauſes XIII., Hietzing, Badhausgaſſe 5 (ehemaliges Armenhaus), zu 
einer Sanitätsſtation und beantragt die Adaptierung dieſer Localitäten 
nach dem Magiſtrats-Antrage für obigen Zweck. 


St.⸗R. v. Götz beantragt, den Referenten-Antrag nicht zu 
genehmigen und den Magiſtrat zu beauftragen, einen geeigneten Platz 
auf einem iſolierten Punkte ausfindig zu machen. 


St.⸗R. v. Neumann beantragt, dass der Antrag des StR. 
v. Götz bei Sanitätsſtationen überhaupt Anwendung zu finden habe. 

Die Anträge der St.-R. von Götz und Ritt. v. Neumann 
werden angenommen. 


(1499.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Dr. Bela Weiß, 
ſtädtiſchen Arztes im XIV. Bezirke, um Enthebung vom armenärztlichen 
Dienſte, eventuell um Erhöhung der Remuneration, und beantragt: 

1. Die Remuneration des Dr. Bela Weiß bis zur definitiven 
Regelung des Sanitätsdienſtes in Wien auf 900 fl. pro Jahr zu 
erhöhen; 

2. dieſe Erhöhung ſei mit Rückſicht auf die außerordentliche 
Thätigkeit desſelben vom 1. Jänner 1892 zu gewähren und zu 
Rubrik XXXII 3 ein Zuſchuſscredit in der Höhe des Erforderniſſes 
zu bewilligen; 

3. der Magiſtrat wird beauftragt, mit aller Beſchleunigung eine 
beſſere Rayoneintheilung vorzulegen. 


St.⸗R. Kreindl beantragt, die Remuneration auf 1000 fl. 
zu erhöhen. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt: 

1. daſs die Erhöhung der Remuneration per 300 fl. vom Tage 
der Zuweiſung des Rayons des Dr. Mayer an Dr. Weiß erfolge, 
jedenfalls aber nicht vor dem 1. Jänner 1892; 

2. der Magiſtrat wird aufgefordert, ohne weiteren Verzug das 
Referat über die definitive Regelung des Sanitätsdienſtes in Wien 
vorzulegen. 

Antrag Kreindl und Billing 1 wird abgelehnt; Re— 
ferenten-Antrag und Antrag Billing 2 angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 


(1821.) St.-R. Wurm referiert über die Eingabe der k. k. 
Poſt⸗ und Telegraphen⸗Direction in Betreff der Vermietung von 
Localitäten im Fünfhauſer Gemeindehauſe XV., Gasgaſſe 8 und 10, 
an das k. k. Poſtärar und beantragt, in theilweiſer Abänderung des 
Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 26. November 1892, Z. 7278, zu ge— 
nehm igen: 

1. daſs in Applanierung des vorgefallenen Verſehens dem k. k. 
Poſtärar die aus den Wohnungsnummern 10 a, 10 b, 10 6, 12, 13, 
14, 15 beſtehenden Parterrelocalitäten und die Wohnung Nr. 33 im 
erſten Stocke im obigen ſtädtiſchen Hauſe gegen einen Mietzinsbetrag 
von 4500 fl. per Jahr incluſive aller Nebengebüren mietweiſe über⸗ 
laſſen werden; 
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2. daſs die Miete vom Maitermine 1893 ab erfolge, und dafs 
zu dieſem Termine ſämmtliche im Punkte 1 angeführten Localitäten 
dem k. k. Poſtärar zur Benützung übergeben werden; 


3. dass die irrthümlicherweiſe im Februartermine 1893 pro Mai 
l. J. gekündigte Wohnung Nr. 32 im erſten Stocke noch vom Mai— 
termine l. J. wieder weitervermietet werde; 


4. daſs dem k. k. Poſtärar behufs Herſtellung einer directen 
Communication zwiſchen den beiden durch die Hauseinfahrt getrennten 
Theilen der Parterrelocalitäten das Durchbrechen je einer Thüre in 
den beiderſeitigen Abgrenzungsmauern der Einfahrt unter der Be— 
dingung geſtattet werde, daſs die Thüren in der gleichen Weiſe aus— 
geführt werden wie die bereits beſtehende, in die Kanzlei für den 
ſtädtiſchen Arzt führende Thür, ferner daſs die Malereien im Veſtibule 
in entſprechender Weiſe ausgebeſſert und der Durchbruch ſowie die 
vollſtändige Herftellung der Thüren auf Koſten des k. k. Arars aus— 
geführt werden; 

5. daſs dem Eventualbegehren der k. k. Poſt- und Telegraphen— 
direction, ihr die Parterrelocalitäten top. Nr. 144, 145 und 146 
(Wohnungsnummer 11) zum unentgeltlichen Gebrauche zu übergeben, 
keine Folge gegeben werde, und 


6. daſs dem Poſtamtsdiener, welchem ſeitens des k. k. Poſtärars 

die Wohnung 10 a, beſtehend aus den top. Nr. 132, 133 und 134 

als Naturalwohnung zugewieſen wird, die Mitbenützung einer der 
beiden unter der top. Nr. 131 bezeichneten Aborte geſtattet werde. 

„(Angenommen.) 

(1654.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Dr. W. Koentzer 

noe. der Allgemeinen öſterreichiſchen Transportgeſellſchaft um Friſt— 

erftredung zur Demolierung des noch beſtehenden Theiles des Hauſes 

IX., Sechsſchimmelgaſſe 5, und beantragt, das vorliegende Anſuchen 

abzuweiſen, der Geſuchswerberin jedoch noch eine letzte Verlängerung 

des Termines für die Demolierung des noch ſtehenden Theiles des 

Hoftractes des beſtandenenen ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 5 Sechs— 

ſchimmelgaſſe bis incluſive 30. April l. J. zu gewähren. 
Angenommen.) 


(1718.) St.-R. Ritt. v. Neumann referiert über das An- 
ſuchen um Riſalitherſtellung Einl.-Z. 567 IV., Hechtengaſſe, und 
beantragt, den Magiſtrats-Antrag auf Beſtätigung mit dem Bemerken 
zu verwerfen, daſs in der Hechtengaſſe eine Riſalitdimenſion von 
15 cm ſowie die Belaſſung jener von 30 cm für die Neugaſſe 
bewilligt wurde. (Angenommen.) 


(1320.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Kaſernen— 
Commandos der Getreidemarkt-Kaſerne um einen Beitrag zur Reno— 
vierung des Altars der Kapelle und beantragt, einen freiwilligen 
Beitrag von 30 fl. zu leiſten. (Angenommen.) 


(1785.) Ht.-R. Dr. Vogler referiert über die Kundmachung, 
betreffend die Concursausſchreibung für die Director-, beziehungsweiſe 
Directorinſtelle an der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für 
Mädchen II., Holzhauſergaſſe 7, und beantragt, gegen dieſe Concurs— 
ausſchreibung den Recurs zu ergreifen. (Angenommen.) 


Schluſs der Sitzung. 
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Allgemeine Rachrichten. 


INMITTEN NT NETTE LILLY 


76. Ziehung des Prämien-Anlehens der Stadt Wien | 
vom Jahre 1874. 


Verzeichnis der am 1. April 1893 gezogenen Serien und Gewinſt⸗ 
Nummern des Prämien⸗Aulehens der Stadt Wien vom Jahre 1874 per 
30 Millionen Gulden und der auf dieſelben gefallenen Treffer. 

Gezogene Serien: 85, 386, 681, 1006, 1043, 1613, 1906, 
2207, 2335, 2433, 2460, 2672, 2721. 


Serie 681, Nr. 29, Gewinn 250 fl.; Serie 681, Nr. 67, Gewinn 250 fl.; 
Serie 1043, Nr. 44, Gewinn 250 fl.; Serie 1613, Nr. 14, Gewinn 1000 fl.; 


Serie 1906, Nr. 33, Gewinn 5000 fl.; Serie 1906, Nr. 48, Gewinn 200.000 fl.; 
Serie 2207, Nr. f 
Serie 2335, Nr. 


fl. 7 

88, Gewinn 1000 fl.; Serie 2433, Nr. 67, Gewinn 250 fl.; 
Serie 2460, Nr. 1, Gewinn 1000 fl.; Serie 2460, Nr. 78, Gewinn 250 fl.; 
Serie 2672, Nr. 34, Gewinn 250 fl.; Serie 2672, Nr. 91, Gewinn 250 fl.; 
Serie 2721, Nr. 54, Gewinn 1000 fl.; Serie 2721, Nr. 94, Gewinn 250 fl. 

Die übrigen 1280 Autheilſcheine, welche in den gezogenen Serien 
enthalten ſind, gewinnen à 140 fl. 

Die Auszahlung der planmäßigen Gewinne erfolgt vom 1. Juli 1893 
ab durch die Caſſa der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien. 

Die nächſte Ziehung findet am 1. Juli 1893 ſtatt. 

Verzeichnis jener gezogenen Serien des Communal-Anlehens vom 
Jahre 1874, von welchen bisher noch nicht ſämmtliche Loſe zur Einlöſung bei— 
gebracht worden find: 9, 13, 31, 32, 41, 47, 63, 64, 66, 68, 83, 99, 105, 113, 
114, 122, 126, 127, 129, 135, 144, 145, 148, 156, 161, 165, 173, 175, 195, 
204, 226, 227, 245, 248, 250, 254, 258, 261, 268, 288, 292, 295, 297, 302, 324, 
329, 330, 351, 358, 363, 369, 372, 395, 398, 399, 407, 409, 425, 446, 447, 
448, 454, 461, 463, 473, 475, 478, 484, 491, 499, 516, 524, 532, 533, 548, 


95 E, 
554, 559, 571, 575, 578, 597, 603, 608, 624, 627, 629, 631, 649, 650, 651, 660, 
670, 688,690, 702, 710, 731,739, 733, 747, 752, 754, 767, 804, 805, 815, 826, 
831, 835,837, 842, 8445809, 870, 875, 901, 925, 959, 950, 963, 965, 978, 984, 
988, 996, 998, 1008, 1007, 1010, 1029, 1034, 1051, 1063, 1074, 1077, 1089, 
1094, 1110, 1111, 1114, 1121, 1148, 1149, 1157, 1163, 1199, 1222, 1937, 
1258, 1263, 1304, 1310, 1321, 1323, 1325, 1341, 1345, 1851, 1352, 1358, 
1363, 1364, 1375, 1383, 1387, 1391, 1392, 1417, 1418, 1424, 1447, 1440, 
1450, 1469, 1473, 1479, 1484, 1498, 1503, 1508, 1520, 1536, 1557, 1558, 
1562, 1588, 1595, 1597, 1606, 1608, 1611, 1622, 1624, 1636, 1637, 1038, 
1657, 1672, 1677, 1682, 1685, 1697, 1698, 1709, 1710, 1713, 1719, 1722, 
1740, 1742, 1750, 1751, 1757, 1760, 1766, 1788, 1797, 1798, 1834, 1841, 
1843, 1848, 1851, 1880, 1881, 1890, 1914, 1927, 1928, 1934, 1941, 1950, 
1952, 1957, 1901, 1964, 1965, 1982, 1991, 1994, 2011, 2014, 2041, 2043, 
2047, 2051, 2068, 2071, 2082, 2104, 2110, 2111, 2115, 2120, 2128, 2130, 
2144, 2152, 2160, 2181, 2190, 2195, 2202, 2213, 2222, 2228, 2229, 2232, 
2235, 2236, 2239, 2246, 2247, 2266, 2268, 2270, 2271, 2300, 2309, 2317, 
2319, 2320, 2324, 2331, 2345, 2346, 2349, 2356, 2363, 2366, 2369, 2377, 
2379, 2388, 2389, 2399, 2413, 2439, 2452, 2463, 2493, 2497, 2508, 2510, 
2535, 2547, 2562, 2506, 2573, 2575, 2576, 2600, 2602, 2612, 2616, 2617, 
2621, 2622, 2631, 2640, 2660, 2666, 2669, 2670, 2682, 2684, 2689, 2697, 
2705, 2707, 2708, 2709, 2720, 2725, 2727, 2732, 2735, 2737, 2760, 2768, 
2770, 2774, 2781, 2790, 2798, 2808, 2822, 2832, 2838, 2839, 2840, 2847, 
2849, 2856, 2861, 2870, 2878, 2893, 2904, 2907, 2910, 2925, 2945, 2953, 
2968, 2979, 2980, 2991, 2994, 3000. 


(Wiener Commmnal⸗Sparcaſſa im Bezirke Rudolfsheim, vormals 
Sparcaſſa der Gemeinde Sechshans.) 


März 1893. 
Eingelegt 557.088 fl. 28 kr. von 2672 Parteien (auf 
Sparcaſſa⸗Bücheln). 
Rückgezahlt 450.685 fl. 35 kr. an 1741 Parteien. 
Im abgelaufenen I. Quartale 1893: 


Eingelegt: 1,925,069 fl. 77 kr. von 9339 Parteien. 
Rückgezahlt: 1,283.510 fl. 60 kr. an 5303 Parteien. 


Stand vom 31. März 1893: 


Geſammteinlagen auf 19.150 Conti . 11,522.643 fl. 49 kr. 
Hypothekar⸗Darlehen 7, 403.335 fl. 20 kr. 
Caſſa⸗Revirement im J. Quartale 189 7,167.123 fl. 47 kr. 
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(Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Hernals.) 
März 1893: 
Einlagen 579.296 fl. 69 kr. von 1843 Parteien 
Rückgezahlt . . . 293.159 fl. 98 kr. an 1249 „ 
Stand der Einlagen am 31. März 1893 . 5,270.297 fl. 82 kr. 
Stand der Hypothekar⸗Darlehen 3,138.453 fl. 51 kr. 
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Approviſtonierung. 
(Der tägliche Fleiſchmarkt.) 


der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch— 
waren vom 26. März bis 1. April 1893.) 


| 1. Fleiſchſendungen: 
a) Für den täglichen Fleiſchmarkt. 

213.567 Kg. (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 128.007; 
aus Ober⸗Oſterreich — 1282; aus Mähren 
— 7391; aus Galizien — 66.195; aus 
Ungarn — 10539; aus der Bukowina — 
153; aus Croatien — — Kg.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 7857; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 
87; aus Galizien — 44.881; aus Ungarn 
— 23; aus der Bukowina — — Kg.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 231; aus 
Mähren — —; aus Galizien — 365; 
aus Ungarn — 83; aus der Bukowina 
— 247 Kg.) 

(Davon aus Nieder-Oſterreich — 30.727; 
aus Oberöſterreich — —; aus Böhmen — 
1084 ; aus Mähren — 3919; aus Galizien — 
7101; aus Ungarn — 383; aus Croatien. 
— 27 Kg.) 

3.240 Stück (Davon aus Nieder-Oſterreich — 25; aus 
Ober⸗Oſterreich — 2; aus Mähren — 45; 
aus Steiermark — —; aus Galizien — 
3166; aus Ungarn — 2; aus der 
Bukowina — —zaus Schleſien — — St.) 
(Davon aus Nieder-Oſterreich — 125; 
aus Ober-⸗Oſterreich — —; aus Mähren 
— 8; aus Galizien — 26; aus der 
Bukowina — —; aus Ungarn — — St.) 
(Davon aus Nieder-Oſterreich — 72; 
aus Mähren — 11; aus Galizien — 804; 
aus Ungarn — 37; aus der Bukowina 
— — St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 824; aus 
Mähren — 88; aus Galizien — 234; aus 
Ungarn — 811 St.) 


b) Für den Approviſionierungsverein. 


a 


gl 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch. 52.838 


n 


Schaffleiſch . 920 


Schweinfleiſch 43.241 


n 


Kälber. 


Schafen. 


159 „ 
Schweine 924 „ 


Lämmer. . . . 1.957 „ 


Rindfleiſch Kg. Kälber Stück 
Kalbfleiſc h... 9 Schafe A 
Schaffleiſch. .. 1 Schweine. 0 
Schweinfleiſch .. . Lämmer 
2. Preisbewegung: 
een. Siedfleiſch. . .. von 30 bis 70 kr. per Kg. 
Rindfteiſch Noſtbraten u. Rieden „ 52 „ 95, hi 
Kalbfleiſc h... a3. e 
Schaffleiſch „ 30 „ 54 „ „ „ 
Schweinfleiſchchche .. „ „„ A 
Ralber u & & 2a ñj 
She a. a = aa. 55 5% 0a 
Schweinen . „ 40 „ẽ 60 „ „ „ 
Lämmer. . „ 2½ ñä hy 6 fl. per Stück. 
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Die Zufuhr an Fleiſchwaren war gegen die Vorwoche bedeutend Vom 1. bis 31. März 1893. 
ſtärker, ebenſo war auch die Nachfrage aus Anlass der Oſterſeier-] Waren eingelagert .. . . . .. 145.298 Meter-Centner 
tage eine lebhaftere; allein trotzdem reducierten ſich die Verkaufs— ausgelagerte... 141.307 


preiſe des Kalbfleiſches um 6 bis 8 kr., des Schaffleiſches minderer 
Qualität um 12 kr., der Kälber um 3 kr., der Schafe um 2 bis 12 kr. 
und der Schweine um 2 kr. per Kilogramm, während ſich die Preiſe 
der übrigen Gattungen knapp behaupteten. 


Der Lagerſtand betrug am 31. März 242.058 Meter-Centner 
im Aſſecuranzwerte von 2, 355.830 fl. gegen 292.028 Meter⸗Centner 
im Werte von 3,551.790 fl. in der gleichen Zeit des Vorjahres; 
darunter waren: 


„ ; 62.111 Meter⸗Centner 1 N gegen 90070 
23.283 5 gen 1 67 
(Pferdemarkt vom 31. März 1893.) | 35.609 , Gerſ e. 5 54116 
| 18.729 ’ "DARK. 0 acer 5 24.775 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 394 Pferde. 32.986 ö Mais. „ 10.393 
Ne . „ 3.928 1 Olſaaten „ 11.475 
Preis: für Gebrauchs pferde. 100-450 fl. per Stück. 11.005 H Mehl und Kleie .. „ 17.503 
„ „„ Schlachtpferde .. 30— 65 fl. „ „ 1 „ ia Fee e g 16655 190 
Der Markt war ziemlich lebhaft. 5.958 Hektoliter A 100% Spiritus... „ 612 im Vorjahre. 
Detailpreiſe in der Woche vom 26. März bis Die durchſchnittliche Tagesbewegung während des Monates 
1. April 1893: März bezifferte ſich auf e ne 11.024 Meter⸗Centner; 
(GGeſchlachtet wurden 266 Pferde.) s wurden 7 Lagerſcheine ausgegeben und bei 3 Lagerſcheinen 
Vorderes Pferdefliſc 1 Ka. 2036 kr im Verſicherungswerte vorn. 10.700 fl. — kr. 
115 ferdefteſtc h. f g. 26— 44 f eine Lombardierung vonn. .. 5.800 „ — „ 
Lungen⸗ und Roſtbraten an 1, 30-4 „ in die Lagerbücher vorgemerkt 
Selchfleiſch ne.. 1 „ 30—50 , ee 
1 e 3 Hanitätsangelegenheiten. 
Rohes Fette N 1. 30-60 „ | Beſuch der ſtädtiſchen Volksbäder im März 1893. 
Geſchmolzenes Fett Es 1 „ 40-80 5 | männliche weibliche 
Schweif haare 51 Schweif 25 —80 „ | perſonen Perſonen 
Knoche nn 100 Kg. fl. 2—4.— IT. Bez., Treuſtraße 60 — 1550, davon 1300 250 
A per St. „ 36:50. Eröffnet Auguſt 1892.) 
* * III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 3854, „ 3460 394 
2 8. Ap 9 


(Eröffnet Auguſt 1891.) 


Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche v. Bez, Einſiedlerplatz — 5085, 4568 517 


Prodnete in Wien vom 1. April 1893. (Eröffnet Auguſt 1890.) 
a) Getreide VI. Bez., Ufergaſſe 4 — 2987, „ 2550 437 
eee Eröffnet Auguſt 1892.) 
Weizen (Qualitätsgewicht 73—80 Kg.) . . von 7 fl. 60 kr. bis 8 fl. 50 kr.] S 0 n 2. 5 . 
Roggen | hi | 69— 95 an 5 Aa 7 — 5 2 VII. Bez., Mondſcheingaſſe) — 4663, „ 3994 669 
Nals )j%%ͤͤ; Aurel 1 90 ZA ; a 5 8 (Eröffnet December 1887.) 
V „ 6 „ „ „ 685 f | VIIL Bez. Floriauigaſſe 30 — 2760, „ 2295 465 
b) Mahlproducte. (Eröffnet Auguſt 1592) 
],, en ae ee von 14 fl. 50 kr. bis 16 fl. — kr. S IX. Bez, Wieſengaf ö 17 — 1486, „1309 Bet 
Weizenmehhlllul „ „ h , „ ie 5 (Eröffnet Auguſt 1892.) 
))J/%/%%%%%%%%%%% / 
Roggenkleie . a e A e e es (Eröffnet Auguſt 1890.) 
Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 23. bis 30. März 1893. | Baubewegung. 
Waren eingelagert... 2.2... 27.403 Meter-Centner (Die in Klammern eingeftellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
a ausgelagert . 2.22... 29.324 5 Actenſtücke im Baudepartement des Magiftrates für den I. bis IX. Bezirk. ER 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
11.345 Meter⸗Centner. nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 
Lagerſtand vom 30. März 1893: 237.424 Meter⸗Centner, und zwar: Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
57.246 Meter-Centner Weizen, 21.325 Meter⸗Centner Roggen, ärz bis 3. April 1893. 
37.022 Gerſte, 18.854 , Safer, Vom 30. März Ap 
33.821 4 Mais, 3.910 1 Olſaaten, | Für Neubauten: 
10.834 „ Mehl u. Kleie, 6.998 „ Wein, III. Bezirk: Haus, Veithgaſſe 5, von Richard Siedek, Bauführer H. 
3.046 P Zucker, 5.958 Hektoliter à 100% Spiritus. Gerl (1725). | 


Der 9 BR ur f 9310 3 ahr VII. Bezirk: Haus, Apollogaſſe 15, von Joſef Schu eider, Chef der 
Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,3 19.870 fl. öſt. Währ. 0 Firma E. Nathe, Bauführer Luckeneder & Miſe⸗ 
„ rowski (1746). 


* 


126 
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VIII. Bezirk: Haus, Joſefſtädterſtraße 91, von Amalie Eigner, Bau⸗ 
führer Franz Bo d (1732). 
XIX. Bezirk: Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Gymnaſiumſtraße 11, von Cle— 
mentine Reinheimer, Bauführer Victor Fiala 
(6529). 
Für Zubauten: 


VII. Bezirk: Seitentract, Kaiſerſtraße 43, von Leopold Waller, Bau- 
| führer A. Zwerzina (1745). 

VIII. Bezirk: Hoftracte, Florianigaſſe 54, von Ludwig Schmitt, Bau- 
führer Kupka & Orglmeiſter (1708). 

XIII. Bezirk: kleiner Zubau und Adaptierung im Fabriksgebäude, Unter— 
St. Veit, Auhofſtraße 28, von Giuſeppe Boſſis Nach⸗ 
folger, Bauführer Joſef Kopf, Baumeiſter (8281). 

XIV. Bezirk: Gaſſen⸗Doppeltract, Rudolfsheim, Grenzgaſſe 7, von Moritz 
Weiß, Bauführer? (6841). 


Für Adaptierungen: 


II. Bezirk: Parcelle 2490, Bootshaus am großen Gänſehaufen, von 
Karl Zdeborsky, Bauführer? (1714), 

Franzeusbrückenſtraße 22, von Fauſtin Wiſocky, Bau— 
führer D. Hofmann (1742). 


„ n 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


V. Bezirk: Abort, Untere Amtshausgaſſe 6, von Johann Rupp, Bau⸗ 
führer E. Schätz (1717). 
Gartenhäuschen, Heinegaſſe 19, von Michael Bau m— 
gartner, Bauführer Seitl & Klee (1720). 
VIII. Bezirk: Backofen, Strozzigaſſe 40, von Joſef Rieger, Bauführer 
J. Petzl (1736). 


77 7 


Stockwerksaufſetzungen: 


VII. Bezirk: Apollogaſſe 18, von Jakob Surber, Bauführer G. 
Berger (1749). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 


II. Bezirk: eee 2349, Dammſtraße, von Michael Stirling 
21 | 


(1721). | 
XVIII. Bezirk: Währing, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 1125, 1526, 209, 210, 1271 | 
und 59, von Johann Ev. Hattey, noe. Maria Hattey | 


und Johann Schneider (1724). 


Geſuche um Vaulinienbeſtimmung wurden überreicht: 
VII. Bezirk: Apollogaſſe 15, von Joſef Schneider (1747). 


7 75 


Batſch (1748). 


(8169). 
XIV. Bezirk: Gaſſentract-Zubau, Rudolfsheim, Grenzgaſſe 7, von Moritz 
Weiß (6797). | 
100% Neubergerſtraße 367/68, von Karl Zeller 
(7190). 
XV. Bezirk: 926820 Fünfhaus, Kranzgaſſe 29, von Joſef Pfann 
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Gewerbeaumeldungen vom 26. März 1893. 


(Fortſetzung.) 

Weitzendorfer Leopold — Milch-Verſchleiß — XV., Fünfhaus, Blüthen- 
gaſſe 9 und 11. 

Baumgartner Betti — Naturblumenhandel — I., Mayſedergaſſe 6. 

Axmann Julius — Prännmerantenſammler — XII., Unter-Meidling, 
Schulgaſſe 26. 

Krombas Robert — Pränumerantenſammler — XII., Unter-Meidling, 
Ruckergaſſe 24. 

Adler Samuel — Proviſions-Agentie — II., Springergaſſe 1. 

Rieger Eliſe — Sonn- und Regenſchirmmachergewerbe — VI., Gumpen- 
dorferſtraße 18. 

Nowak Adolf — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Muhrengaſſe 15. 

Oberndorfer Francisca — Verkauf von Obſt und Zuckerbäckerwaren im 
Umherziehen — IX., Liechtenſteinſtraße 81. 

Haidin Helene — Victualien-Verſchleiß — X., Hauſergaſſe 15. 

Gipperich Marie — Wirkwarenhandel — XVIII., Währing, Gürtel— 
ſtraße 58. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 27. März 1893. 


Stühler Andreas — Bäcker — XVII., Hernals, Grillparzergaſſe 18. 

Rigoni Andreas — Deichgräber — XI, Simmering, Hirſchengaſſe 28. 

Engel Andreas jun. — Einſpännergewerbe — XIX., Ober-Döbling, 
Thereſiengaſſe 13. 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Nefidenzftadt Wien. — Nr. 27, 4. April 1893. 


AA . 1 


Apollogaſſe 9, von Maria Hörmann und Michael 
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155 Felbacher Barbara — Fiakergewerbe — XVI., Ottakring, Dornbacher— 
raße 7. 
Pauli Joſefa — Fotografengewerbe — XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 48. 
Gettinger Leopold — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XVIII., Währing, 
Gürtelſtraße 92. 
Raffelsberger Alois — Gaft- und Schankgewerbe — XIII., Baumgarten, 
Hauptſtraße 73. 
Körbler Francisca — Gemiſchtwarenhandel — XVI., Neulerchenfeld, 
Gaullachergaſſe 15. | 
fuß ua Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, Alsbach⸗ 
raße 45. 
Seitz Emanuel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Landesgerichtsſtr. 12. 
Eliaſch Antonia — Hauſierhandel mit Obſt, Grünwaren und Blumen — 
II., Kloſterneuburgerſtraße 49. | 
Lang Karl — Hutmachergewerbe — XIII., Penzing, Flachgaſſe 5. 
Schuller Ignaz — Kaffeeſchauk — XVII., Hernals, Karlsgaſſe 46. 
Dötzl Johanna — Kleinfuhrgewerbe — XIX., Nussdorf, Hauptplatz 1. 
Oberleitner Marie — Kleinfuhrgewerbe — X., Bürgerplatz 15. e 
Gärtner Alois — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
XVII, Hernals, Gſchanduergaſſe 13. 
Scharfberg Benjamin — Kürſchner — XVI., Neulerchenfeld, Gürtel 31. 
Schächter Moſes — Marktvictualienhändler — II., Karmelitermarkt. 
Hartmaun Karoline — Miedermachergewerbe — II., Obere Augarten— 
ſtraße 42. N 
Mieß Ignaz — Milchverſchleiß — XIV., Rudolfsheim, Rudolfsgaſſe 25. 
Guapp Franz — Naturblumenhandel — XVI., Ottakring, Sommer: 
rotherd 358. 
Roelle Marie — Pfaidlerin — XII., Unter-Meidling, Kriechbaumg. 10. 
Kkiwanek Joſef — Pferdefleiſchhauer — XVI., Ottakring, Wilhelminen⸗ 
ſtraße 44. 
Beyer Juliana — Selchwaren-Verſchleiß — XV., Fünfhaus, Burgg. 1. 
n 179 Thereſe — Spenglergewerbe — XIII., Ober⸗St. Veit, Lange⸗ 
gaſſe 14. 
Polz Joſef jun. — Steinplatten⸗Erzeugung — VIII., Joſefſtädterſtr. 45. 
Baſtik Leopoldine — Tiſchlergewerbe — VIII., Joſefſtädterſtraße 12. 
Daum Johanna — Verkauf von Schul-, Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — IX., Liechtenſteinſtraße 33. 
Matouſchek Roſalia — Verſchleiß von Gebetbüchern und Heiligenbildern 
— X., Lagerſtraße 4. 
N u Helene — Verſchleiß von Herrenmodeartikeln — I., Hohenſtaufen— 
gaſſe 2. 
Brandweiner Joel — Verſchleiß von Mazzes und Koſcherwein — X., 
Keplerplatz 1. 
Lugert Karl — Verſchleiß von Sodawaſſer mit Fruchtſäften — I., Ecke 


der Operngaffe und Opernring. 


Sponer Anna — Vietnalien-Verſchleiß — XII., Gaudenzdorf, Schön— 


brunner Hauptſtraße 77. 


Schricker Antonie — Weißnäherei — II., Webergaſſe 21. 
Schmidganz Karoline — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — VIII., Lerchen— 


i . feelderſtraße 148. 
XIII. Bezirk: Parcelle 681/12, Einlage 800, Penzing, von Franz Unzeitig 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 28. März 1893. 


Klos Karl — Anſtreicher — IX., Bleichergaſſe 11. 

Koller Hermann — Commiſſionshandel — IX., Alſerſtraße 12. 

Knapp Bernhard — Commiſſionshandel mit Börſe-Effecten — IX., 
Berggaſſe 30. 

Benes Joſef — Damenkleidermacher — J., Tiefer Graben 25. 

Bratfiſch Johanna — Fiakergewerbe — XVII., Hernals, Antonsgaſſe 8. 

Kriwanek Johaun — Fleiſchhauer — XVII., Hernals, Roſenſteingaſſe 19. 

Hopf Katharina — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Unter-Meidling, 
Leopoldsgaſſe 12. 

Jowiſer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mariahilferſtraße 107. 

Kalenda Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Roſen⸗ 
ſteingaſſe 29. 

Skalik Juliana — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Kirchen⸗ 
aſſe 24. 
g Steinhäusl Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neu— 
lerchenfeld, Hasnerſtraße 34. 

Wahl Karl — Handelsagentie in Chemikalien — II., Rembrandtſtraße 23. 

Munk Joſef Philipp — Handelsagentie in Garnen — II., Afrikanergaſſe 1. 

Wehle Emil — Häuſeradminiſtration — IX., Kolingaſſe 9. 

Eiſenhauer Alois — Heliographen- und Photographengewerbe — IX., 
Brechtlgaſſe 5. 

Neumann Felix — Herausgabe der periodiſchen Monatsſchrift „Photo 
graphiſche Revue“ — J., Singerſtraße 10. 

Saſſe Dietrich — Herausgabe der „Wiener Waren-Zeitung“ — I., Mayſeder⸗ 
gaſſe 8. 
Stuchal Marie — Hut- Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 66. 
Straker Hedwig — Kleidermacherin — VI., Kaunitzgaſſe 1. 
Welner Anna — Kleinhandel mit Brennmaterialien — III., Hetzgaſſe 24. 
Werner Emil — Korbflechter — XIX., Ober-Döbling, Hauptſtraße 70. 
Krutz Johann — Marktvictualienhan del — II., Karmelitermarkt. 
Verſtändig Berl — Marktvictualienhandel —, II., Karmelitermarkt. 
Bauer Johann — Milchmeiergewerbe — XIV., Rudolfsheim, Fiſcherg. 34. 
Strnadel Anna — Modiſtin — J., Rothgaſſe 19. 
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Cermak Nikolaus — Rauchfaugkehrergewerbe — XII., Unter-Meidliug, 
Johannesgaſſe 19. ö 
Nowak Johaun — Schuhmacher — III., Schimmelgaſſe 14. 
N Sn Chriſtian — Stuccaturergewerbe — XVIII., Währing, Johannes— 
gaſſe 72. 
Breuer Auguſt — Tapezicrer — I., Kärnthuerſtraße 63. 
Mikowitſch Marie — Übernahme von Kleidern und Wäſche zum Putzen — 
IX., Nuſsdorferſtraße 10. 
Scheibert Andreas — Verſchleiß von Materialwaren, Chemikalien, 
Droguen und Verbandſtoffen — VI., Mariahilferſtraße 37. 
Lot Giſela — Verſchleiß von Photographien, Juxkarten. Gelegenheits— 
karten und Reliefs — J., Schottenring 6. 
Kluzinski Sophie — Verſchleiß von Toilette-Artikeln und Bürſtenwaren — 
VI., Mariahilferſtraße 25. 
Budik Franz — Verſchleiß von neuen Uhren und Silberwaren — J., 
Rabeuplatz 2. 
Großauer Eliſabeth — Väccheputzereigewerbe — XVIII., Währing, 
Vororteſtraße 8. | 
3 19 Vincenz — Webergewerbe — XVI., Ottakring, Ganglbauer— 
gaſſe 19. 
Schierleitner Ferdinand — Wirtsgewerbe — IX., Nuſsdorferſtraße 51. 
Wunderer Anton — Wirtsgewerbe — IX., Schubertgaſſe 22. 
ö u) Stephan — Ziergärtnerei — XIX., Unter-Döbling, Peregrini— 
gaſſe 36. 
Ramor Franz — Zuckerbäcker — VI., Magdalenenſtraße 27. 


** * 
*. 


Gewerbeanmeldungen vom 29. März 1893. 


Doderer Wilhelm, Ritt. v. — Baumeiſter — III., Seidlgaſſe 41. 
Lenkl Louiſe — Damenkleidermacherin — IV., Hauptſtraße 47. 
Wrabetz Stanislaus — Damenkleidermacher — VI., Eßterhazygaſſe 21. 


Verein zur Errichtung von Dienſtbotenaſylen in Wien — Dienſtver⸗ 
mittlung für Dienſtboten weiblichen Geſchlechtes gewöhnlicher Kategorie — 


VI., Mittelgaſſe 24. 

Schenzl Philipp — Drechsler — XVII., Hernals, Mariengaſſe 8. 

Schweinshaut Jakob — Drechslergewerbe — VI., Mollardgaſſe 70. 

Maier Joſef — Fiakergewerbe — J., Operugaſſe. 

Slaby Roſina — Fiakergewerbe — II., Ferdinandsbrücke. 

Killian Georg — Gemiſchtwarenhandel — VI., Garbergaſſe 9. 

Brunner Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Währing, 

Wienerſtraße 13. N 

Gayer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Rüdigergaſſe 12. 

Jaux Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Günthergaſſe 3. 

Kohlruß Albert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Himbergerſtraße 
(Linienamtsgebäude). 

Laſtofka Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 60. 

Polowe Mirl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtr. 155. 

6 N Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Kirchen— 

gaſſe 36. 

Tögel Wendelin — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Wieuerſtraße 8. 

Tſchoruer Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Ungargaſſe 52. 

Capek Method — Handel mit Tuchſtoffen und fertigen Herrenkleidern — 
J., Raaberbahngaſſe 19. f 

Kirchheimer Siegmund — Handelsagentie — VI., Stumpergaſſe 54. 

Roſenthal Adolf — Handelsagent — VI., Gumpendorferſtraße 114. 

Maier Johann — Kaffeeſieder — III., Erdbergſtraße 6. 

Mareſch Ferdinand — Kattundrucker — XIII., Hütteldorf, Hauptſtr. 45. 

Holzer Joſef — Kleinfuhrgewerbe — XVI., Ottakring, Eisnerſtraße 7. 

Hofmann Karl — Lithographengewerbe — V., Zentagaſſe 21. 

Mayer Agnes — Marktfierantie — XIII., Penzing, Marktgaſſe 45. 

Zeiſer Franz — Marktvictualienhandel — XVI., Neulerchenfeld, Markt 
in der Brunnengaſſe. 


Gonano Oswald — Marmorplatten⸗Erzeugung — IV., Alleegaſſe 21. 
Krizſa Johanna — Milch- Verſchleiß — XVIII., Währing, Martinsſtr. 78. 


ag an Leopoldine — Milch-Verſchleiß — XVIII., Währing, Martins- 
traße 33. 
Lichtblau Wilhelmine — Modiſtin — IX., Nuſsdorferſtraße 88. 

Danueſch Emilie — Obſt- und Grünwaren-Verſchleiß — XVI., Neu— 
lercheufeld, Markt in der Thaliaſtraße. 

Peniczek Thereſia — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Weinhauſerſtraße 16. 

Sima Maria — Pfaidler — VI., Webgaſſe 14. 

Kallaus Georg — Photograph — VI., Eßterhazygaſſe 11. 

0 l Johaun — Photograph — XII., Unter-Meidling, Ferdinands— 
gaſſe 13. 
Jahutka Joſef — Photographie ohne Anwendung von Preſſen — VIII., 
Lerchenfelderſtraße 50. 

Schreiber Leopold — Präuumerantenſammler — V., Jahngaſſe 19. 


Rimiſch Wenzel — Spirituoſen-Erzeugung — X., Simmeringerſtr. 182. 


Vesely Katharina — Spirituoſenhandel, Flaſchenbier- und Siphonhandel 
— X., Erlachgaſſe 66. 

Binder Maria — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Jagdgaſſe 10. 

Rahmstorfer Joſef — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Eckertgaſſe 13. 

Cſernoch Johann — Tiſchler — V., Reinprechtsdorferſtraße 21. 
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Lotz Ferdinand — Tiſchler — VI., Liniengaſſe 39. 

Poſpiſchil Gottfried — Verſchleiß von artiſtiſch ausgeführten Brief— 
papieren, Gratulationskarten und Reliefs — VI., Dreihufeiſengaſſe 17. 

Angelus Max — Verſchleiß von Thee, Rum, Eſſig und Spirituoſen — 
VI., Magdalenenſtraße 14. 

Kothbauer Johann — Verſchleiß von Würſteln im Umherziehen — X., 
Puchsbaumgaſſe 33. 

Zellner Karl — Vertilgung von Ratten, Mäuſen, ſchädlichen Juſecten 
durch gifthaltige Mittel — XIII., Penzing, Tegetthoffſtraße 3. 

Brezina Maria — Victualienhändlerin — VI., Aniengaſſe 39. 

Ellbogen Aloiſia — Victualien⸗Verſchleiß — X., Simmeringerſtraße 163. 

Starch Rudolf jun. — Wagenlackierer — XVII., Hernals, Alsbachſtr. 2. 

Zubel Betti — Weißnähergewerbe — XV., Fünfhaus, Thalgaſſe 12. 

Bachmann Lorenz — Wirtsgewerbe — III., Hauptſtraße 143. 

Spaunagl Ferdinand — Wirtsgewerbe — III., Hauptſtraße 56. 

Bauer Antonia — Woll- und Zwirn-Verſchleiß — XIV., Andolfsheim, 
Karolinengaſſe 8. 


* * 
*. 


Gewerbeaumeldungen vom 30. März 1893. 


Kreith Haus — Aunoncen-Vermittlung — VII., Mariahilferſtraße 54. 

Podhradecky Karl — Bäckergewerbe — II., Walleuſteinſtraße 7. 

Gruber Joſef — Beſtandwirt — VIII., Lercheufelderſtraße 94. 

Kriſten Emil — Brantweinſchauk — XVII., Hernals, Stiftgaſſe 68. 

Zeißl Hermann — Brantweinſchank — II., Untere Augartenſtraße 10. 

Löwy Bernhard — Brantwein- und Theeſchauk — VII., Seideng. 43. 

Schönhaus Erneſtine — Damenkleidermacherin — II., Novaragaſſe 18. 

Effenberger Maximilian — Drechsler — VII., Zieglergaſſe 89. 

Lorenz Rudolf — Drechsler — XVI., Ottakring, Friedmannsgaſſe 36. 

Schöpp Emanuel — Drechsler — XV., Fünfhaus, Sperrgaſſe 3. 

Fattinger Johann — Erzeugung von Futter für Hunde und Geflügel 
— II., Krieau 62. N 

Gollerſtepper Louiſe — Erzeugung von Schuhmaſchen — VII., Weſt— 
bahnſtraße 38. 

Berger Moriz — Erzeugung von Wüſche aus Celluloid — VII. Neubau⸗ 
gaſſe 59. 

Seng Madeleine Marie — Familienpenfion — IX., Frankgaſſe 6. 

Liever Anna — Fiakergewerbe — I., Freiung. 

Weber Thereſia — Fiſchhandel — VII., Markthalle. 

Lang Eleonore — Fiſch Verſchleiß — XVI., Ottakring, Hauptſtraße 185. 

Ertl Adolf — Fragner — VII., Siebenſterugaſſe 56. 

Breuner Simon — Friſeur — II., Rothenſterngaſſe 16. 

Mezera Franz — Friſeur — VII., Burggaſſe 83. 

Limbach Heinrich — Großfuhrmann — II., Leſſinggaſſe 11. 

Pokorny Joſef — Gaſtwirt — VII., Schottenfeldgaſſe 73. 

Troidl Aloiſia — Gaſtwirtin — VII., Mariahilferſtraße 22. 

Gerlach Anton — Geflügelhandel — IV., Phorus-Markthalle. 

Ratz Marie — Geflügel- und Selchwaren-Verſchleiß — II., Kloſter— 
neuburgerſtraße 23. 

Gatterer Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Schützengaſſe 3. 

Höger Franz — Gemiſchtwaren-Verſchlei — IV., Trappelgaſſe 8. 

Kulhauek Sebaſtian — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Breitegaſſe 2. 

Neumeyer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Pragerſtraße 11. 

Schweinburg Fanny — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII, Hernals, 
Ottakringerſtraße 102. 

Smetaua Franz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Untere Augarten— 


ſtraße 5 
Deuninger Roſalia — Hallentrödlergewerbe — IX., Wiener Trödler— 


halle, Zelle 34. 

Schlögl Florian — Handel mit Hafer, Heu und Stroh — XVIII, 
Währing, Martinſtraße 21. . 

Köpf Max — Handel mit Olgemälden, Aquarellen und Paſtellbildern — 
IV., Taubſtummengaſſe 6. 

Gaſparin Eliſe — Hauſierhandel mit Blumen — IL, Greifeueggergaſſe 9. 

Klein Helene — Kaffeeſiederin — VI., Windmühlgaſſe 30. 

Kitzinger Roſa — Kaffeeſiederin — VIII., Laugegaſſe 6. 

Manhart Francisca — Kaffeeſchank — VII., Burggaſſe 62. 

Eisner Wenzel — Kleidermacher — VII., Neuſtiftgaſſe 87. 

Ungrad Ernſt — Kleidermacher — VII., Nenſtiftgaſſe 59. 

Worofka Adolf — Kleidermacher — VII., Zollergaſſe 43. 

Guſchelbauer Anna — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 


II., Caſtellezgaſſe 15. 


Plank Emilie — Kunſtblumenerzeugung — VII., Neuſtiftgaſſe 121. 
Thums Anna — Kunſtblumenerzeugung — VII., Neuſtiftgaſſe 121. 
Hauſchild Peter — Ledergalanteriewareuerzeugung — VII., Zieglerg. 36. 
Perlmann Eva — Mauufacturwaren-Verſchleiß — II., Antousgaſſe 5. 
Swoboda Antonia — Marktvictualienhandel — VII., Burggaſſe 7. 
Klein Aron David — Miedermacher — VII., Kaiſerſtraße 6. 
Sonnleithner Leopoldine — Miedermacherin — VII., Kaiſerſtraße 28. 
Breitegger Magdalena — Milchmeierei — XIII., Unter-St. Veit, Kircheu— 
aſſe 29. 
a Lang Roſalia — Milch- 
Mitterberggaſſe 24. 
Ott Wilhelm — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 19. 
Peters Anna Maria — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Neu— 
lerchenfeld, Peyerlgaſſe 17. 


und Gebäck-Verſchleiß — XVIII., Währing, 


728 


— A= — T , rn 


Sternberg Malke Treidel — Möbel-Verſchleiß — II., Novaragaſſe 27. 

Urſak Ignaz — Muſiker — II., Leſſinggaſſe 24. 

Kreyci Autonie — Naturblumen-Verſchleiß — III., Schlachthausgaſſe 18. 

Baumaun Friedrich — Pfaidler — VII., Weſtbahuſtraße 2. 

Weber Wenzel, Klein Heinrich, Klein Sandor — Productenhandel — 
II., Rauſcherſtraße 16. 

Maier Karl — Rauchfangkehrer — II., Schiffmühleuſtraße 59. 

Lurion Eduard — Saitlinghandel — J., Hafnerſteig 6. 

Haasz Moriz, Rokotnitz Joſefa — fabriksmäßige Schuhwaren-Er⸗ 
zeugung — VII., Mariahilferſtraße 84. 

Maly Joſef — Schuhmacher — VII., Burggaſſe 83. 

Wolf Johann — Schuhmachergewerbe — II., Gerhardusgaſſe 38. 
| Reichert Rudolf, Reichert Guftav sen., Reichert Guſtav jun. — Seide, 
Schafwoll- und Baumwollwaren-Erzeugung — VII., Schottenfeldgaſſe 27. 

Kadlee Franz — Seilergewerbe — II., Gerhardusgaſſe 33. 

Schneider Anton — Selchwaren-Verſchleiß — III., Hörnesgaſſe 20. 

Ä a. Johann — Sonnen- und Regenſchirmmacher — VII., Burg: 

gaſſe 101. 

Köke Wilhelm — Steindruckerei und Lithographie — VII., Seideng. 26. 

Paſchkes Karl — Tapezierer — XVII., Hernals, Mitterberggaſſe 8. 

Erſte Wiener Productiv-Genoſſenſchaft der Muſikinſtrumenteumacher 
(r. G. m. b. H.) — Übernahme und Ausführung aller in das Muſikinſtru— 
menteufach einſchlagenden Arbeiten — VII., Weſtbahnſtraße 40. 

Hlauſchek Auguſt — Verabreichung von Speiſen, Suppen und Thee -- 
VII., Kaiſerſtraße 102. 

Ramharter Barbara — Verſchleiß von Chromolithographien, Reliefs und 
Gratulationskarten — VII., Burggaſſe 18. 

Wimmer Franz, Wimmer Richard — Verſchleiß von Gold-, Silber— 
waren und Uhren — VII., Kaiſerſtraße 6. 

Stöger Marie — Verſchleiß von Gratulatiouskarten, Wunſchpapier und 
Reliefbildern — XVII., Hernals, Hauptſtraße 32. 

Paulicska Johann — Verſchleiß von Körben und Weideuruthen — IX., 
Grünethorgaſſe 24. 

Kuhn Karl — Verſchleiß von Lederhandſchuhen — XVIII., Währing, 
Hauptſtraße 14. 
ö Herezog Anna — Verſchleiß von Milch, Butter, Eier, Gebäck und Can— 
diten — IX., Straßnitzkigaſſe 3. 

Mellin Fanni — Verſchleiß von Pfaidlerwaren — J., Markthalle in der 
Stadiongaſſe. ä 

Großmann Adele — Verſchleiß von Schirmen — II., Große Mohren— 
gaſſe 13. 
Tietze Guſtav — Verſchleiß von Zuckerbäckerwaren und Cauditen — VII., 
Mariahilferſtraße 94. 

Drha Marie — Vietualienhaudel — VII., Hermaungaſſe 10. 

Schaffar Anna — Wäſche- und Kleiderhandel — VII., Halbgaſſe 26. 

Strahalm Julie — Wäſcheputzerin — VII., Neuſtiftgaſſe 20. 


Jacopig Johaun — Wein Verſchleiß in Flaſchen — I., Schottenring 9. 


Jaſchy Thereſia — Zeitungs-Verſchleiß — IX., Simondenkgaſſe 1/3. 


* W 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 31. März 1893. 


Moſer Wilhelm — Anſtreicher — V., Franzeusgaſſe 1. 

Koblitz Julius — Betrieb einer ärariſchen Überfuhr beim Sperrſchiffe 
im XIX. Bezirke (Nuſsdorf) — Zuaim, Pragerſtraße. 

Walicek Karoline — Brantweinſchauk — XII., Meidlinger Hauptſtr. 25. 

Zweig Ludwig — Commiſſionshandel — IX., Liechtenſteinſtraße 59. 

Wechtitſch Eliſabeth — Damenkleidermacherin — J., Stubenbaſtei 2. 

Jun Mathias — Drechslergewerbe — XIV., Sechshauſer Hauptſtraße 51. 

Kleſpis Aloiſia — Feinputzerei — V., Hundsthurmerſtraße 114. 

Weitzmann Salomon — Photograph — XVII., Hernals, Kirchengaſſe 41. 

Kellner Anton — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Unter-Meidling, 
Matzlei usdorferſtraße 22/24. 

Kohaut Karl — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Unter-Meidling, 
Mandlgaſſe 10. 

Braunmüller Michael — Gaſtwirt — VI., Gumpendorferſtraße 56. 

Hürtl Anton — Gaſtwirt — I., Krugerſtraße 13. 

Oßwald Johaun Rudolf — Gaſtwirt (Nichtbetrieb) — XIII., Penzing, 
Haupt gaſſe 43. N 

Delitz Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, Haupt— 
ſtraße 2. 

Eppinger Karl Wolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Unter-Meidling, 
Lainzerſtraße 2. 

Friedrich Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Kaſernengaſſe 9. 

Koch Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Lerchenfelderſtr. 148. 

Katterſchafka Franz — Handel mit Eiern, Eierdotter und Eiweiß — XIII., 
Peuzing, Flachgaſſe 3. 

Höß Franz — Kaffeeſieder — XVII., Hernals, Gürtelſtraße 31. 

Schauer Michael — Kaffeeſchankgewerbe — XII., Hetzendorf, Roſenhügel— 
ſtraße 5. 
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Bauer Joſef — Kleinfuhrwerk — XIII., Penzing, Poſtſtraße 98. 
Karrer Joſef — Kleinfuhrwerk — XIII., Penzing, Poſtſtraße 5. 
0 a Marie — Kleinhandel mit Breunmateriallen — IX., Grüuethor— 

gaſſe 30. 

Brandſtetter Michael — Kleinhandel mit Kohlen, Holz und Coaks — 
IV., Trappelgaſſe 7. | | 
an Barbara — Milch- und Gebäd-Berihlig — X., Bürger— 
platz 20. 

Jabornik Anna — Naturblumen-Verſchleiß im Umherziehen 
Leibnitzgaſſe 44. 

Lehrer Marie — Pfaidlerin — X., Himbergerſtraße 58. 

Pukler Katharina — Pfaidlerin — X., Himbergerſtraße 49. 

Reininger Hermine — Pfaidlergewerbe — VI., Magdalenenſtraße 51. 

Breit Maria — Pflaſterergewerbe — X., Eugengaſſe 14. 

Böhm Auguſt — Photographengewerbe — XIII., Breitenſee, Kendler— 
ſtraße 29. | 

Jungherr Ferdinand — Privat-Zitherſchule — V., Hundsthurmerſtr. 7. 

Riemer Anton — Sammeln von Präuumeranten — XV., Fünfhaus, 
Schönbrunnerſtraße 5. 

Löwy Joſef — Schriftenmaler — V., Schallergaſſe 9. 

Drobilié Emilie — Schuhmaſcheu-Erzeugung — XV., Fünfhaus, Gas: 
aſſe 7. 
b Gaudek Franz — Selchwaren-Verſchleiß — IX., Nufsdorferitraße 68. 

Nowy Joſef — Spengler — V., Siebenbrunnengaſſe 5. 

Groher Maria — Spirituoſenhandel — X., Kudlichgaſſe 31. 

„Mercur“, allgemeine Credit- und Spargeſellſchaft (r. G. m. b. H.) — 
Statutenmäßige Geſchäfte — J., Nibelungengaſſe 10. 

Hampel Peter — Tiſchlerei — IV., Wienſtraße 35. 

Klumak Géza — Uhrmacher — J., Rothenthurmſtraße 15. 

Ries Thekla — Verſchleiß von Geſchirr und Küchengeräthſchaften — IX., 
Servitengaſſe 2. 

Hörmann Bertha — Verſchleiß von Kurz- und Galanteriewaren, Schreib— 
und Zeichen requiſiten — X., Himbergerſtraße 43. 

Hörmaun Bertha — Verſchleiß von Schulheften, Preisliſten und Gra— 
tulationskarten — X., Himbergerſtraße 43. 

Schima Joſefine — Zeitungs-Verſchleiß — XIII., Penzing, Bahng. 45. 

Jäckel Marie — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädter⸗ 
ſtraße 37. 


N, 
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Gewerbeaumeldungen vom 1. April 1893. 


Singer David — Agent — III., Hauptſtraße 76. a 
Haald Joſef — Bauunternehmung — V., Wolfganggaſſe 34. 
Burger Jakob — Chocolate-Erzeugung — XVI., Neulerchenfeld, Grund— 
ſteingaſſe 32. . u 
Urbach Adolf, Wechsler Norbert, Eiſenſtädter Karl v, Firma Bloch 
David in Prag — Commiſſionshaudel mit Börſeeffecten — I., Wipplinger⸗ 
traße 39. . 
N Katzian Wenzel — Damenkleidermacher — II., Obere Donauſtraße 4. 
Balas Karl — Etuitiſchler — V., Untere Bräuhausgaſſe 20. 
Kronberger Johann — Fiakergewerbe — XII., Gandenzdorf, Feldg. II. 
Erdt Johann — Fleiſchhauer — XII., Unter-Meidling, Kriechbaum— 
zaſſe 13. . 
= Nerad Joſef — Fleiſchſelcher — XVII., Hernals, Weinhauſerſtraße 10. 
Legtmaun Alois — Gaſt- und Schaukgewerbe — XVII., Hernals, 


rauengaſſe 27. 
Frauengaſſ (Das Weitere folgt.) 
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